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Der Reichskanzler
zur Aufklärung des Phoebusſkandals gezwungen

Erfolg der Sozialdemokratie e
Marr will alles aufklären Einſetzung eines Ausſchuſſes zur Kontrolle ſo bewährt

kämtiicher Reſſorts? Die EPO. behält ſich thre Entjcheidung vor Phoebus wird mit der Bilanz
Verlin, 8. März. (Radiomeldung.) daß die Möglichkeit weiteren und ähnlichen nicht fertig

Verla Manipulationen auch in Zukunft gegeben ge Verlin, 8. März. (Radiomeldung.)Parchahrert Tee weſen wäre. Den Bürgerblock- Parteien ſt Die Direktion der Phoebus A.G. erklärte

i ürlich di ä i Generalverſammlu edaß der Bericht, der dem Aus ben natürlich die Aufklärung nicht angenehm, aber Eeſtern auf derſoll, in bisher dunklen ha hinter der Aufklärung bzw. Verſchleierung ſteht fu the hatte ſerd en T lan be ne

bereits in Preußen in der ines7 ler di

die große Volksent ſcheidung im Maiten und aufhellen würde. W dieſes hre Angeſichte ſolcher pektive Es müſſen in der Tat ſehr merkwürdigee hat das Kabinett nicht gewagt, dem Willen der gilmunternehme haben, wenn bie
Sehr leſen ſeien am dek Vlher Siegerin im zukünftigen lkampfe zu trotzen. S

ähnlicher Vorfälle zu verhindern Die Der in Ausſicht geſtelltebeſeitigt Es kein Kontroll Aus ür die einzelnenT Wiſſen des Rat reſſort iſt ü Novum, er

Parteiführer haben dem Reichskanzler erklärt,

e en u der Metallindn
da,

tages ausgegeben werden könne. Die ſozial-
demokratiſchenund demokratiſchen

e e Svon ihnen geprüft worden ſei. n
c

Berlin, 8. März. (Privattelegramm.)

Von der rigen Beſprechung des Reichs
Wir verweiſen auf den morgen in der wiſſen kanzlers Dr.

fchaftlichen Beilage erſcheinenden Artikel über den
am 9. März 1918 geſtorbenen Dramatiker Frank

Nationale Rowdies.
Jm Haushaltsausſchuß des Reichstages hat der

deutſchnationale Abgeordnete Berndt am Mitt
woch von „Geſinnungsterror“ mit der ſchwarzrot
goldenen Fahne geſprochen. Wo die Geſinnungs
terroriſten in Wirklichkeit ſitzen, zeigt folgender Be
richt aus Jnſterburg:

e e

t 4 T 3 e w. F c rd 5 5ken g. ee S
bisher nicht bekannt geworden ſind. Der Bericht e

w e r werden kann. s dierädern a einer der Ortsgruppe Frage Verhinderung einer Wiederholung

Trakinnen. Auf dieſer Chauſſee wurden die bei im „Lokalanzeiger“ heißt, zu dem Ergebnis gekom Jn den Siemenswerken wurden weitere 15 000 Arbeiter i. jen, ſo daß jetzt ſantliche Be
den Kameraden von fünf Jungſtürmernſmen, daß ein neuer Ausſchuß des Kabi- triebe des SiemensKonzerns le ſind. Bilde: Blick auf die Siemenswerke. Ueber
über ine I Ein Kamerad wurde durchſnetts gebildet werden ſoll, der als Kontroll den geſtern gegen 12 Uhr nachts gefällten Schiedsſpruch bitten wir im gewerkſchaftlichen Teil
M e Wie te e ſo daß er ſofortſinſtanz nicht nur über das Reichswehrminiſte nachzuleſen.

e in
Grund zu
da die beiden Reichsbannerkameraden friedli Kabinettsbeſchlu eingeſetzt

r e et r Das Ehepaar Zubkoff und die Zeitgeſchichtewurden, von ihren Rädern eine Miniſterbeſprechung ſtatt, in der im
die Rowdies ſie ſofort mit Meſſern entlichen das Ergebnis der Unterredungen mit

4 a r Sie e Eine Entſcheidung des Landgerichts in Berlinige wurde. Reichsaußenminiſter Dr. Streſemannu e e 7 wird, wie es im „Lokalanzeiger“ heißt erſt am Berlin, 8. März. (Radiomeldung.) daß ſie, und zwar nur infolge ihrer Heirats
r Le der ag Montag von Genf nach Berlin zurückkehren. Er ivilkammer des Landgerichts I Berlin pläne mit Alexander von BVattenberg und deren

8“. Die le üngli i z Die 21. a te
bannerleute und Sozialdemokraten. Die Urheber r wieder aufgegeben Wie die len der rig n Viltorze von Schanghue öffentlichung ſeines Bildes widerſprechen, da
ſind Berndts Freunde! lätter ſchließlich mitteilen, wird die Debatte über Lippe mit Alexander Zoubtoff, eine Sebeelegenke er keine Pe ichkeit der Zeitgeſchichte ſei.

den Phoebusbericht im Hauptausſchuß am Dienstag auz i Welten“ die Klawe ge ſoweit ſie auf Untera n net n echte e laſtung der Verdteitung des Buche gerichtet. a Die Rull aus Oels
er ſelbſt, wenn es ſein Geſundheitszuſtand er evieſen, ebenſo die Kla

2 ge der Frau Zo aufAufklärung des Attentatspianes laubt, den Bericht erläutern. Eneferming thees Vudes Dagegen di len und Mufſſolini.
e verurteilt worden, das Bild des Klägersgegen Calles. off und das Bild auf dem Umſchlag, das daß London, 8. März. (Eig. Drahtbericht.)

Eine engliſche Nachrichtenagentur meldet ausu Es kann keinem Zweifel unterliegen, daß Ehepaar darſtellt, aus dem Buch zu entfernen. DasMexikoCity, 8. März. (Kadiomeldung,.) die Aufklärung über den PhoebusSkandal von Gericht ſagte, grundſätzlich ſei es h das Rom, daß der dentſche onprinz, der ſich zurzeit

c e en rr mit dem neuer e a worden iſt. Ohne die entſhiedene Haltung der eſte ſie beide ſelbſt verſchiedentlich der Hreſſe In faſeiſtiſhe Jtalten als das Symbol von Ordnun
Bombenkomplott gegen Calles und inſdemokrati Reichstagsfraktion waä ch de cheOb worden. nd weitere Ver ſosialdemokratiſchen Reichstagsfraktion wären ſormationen über ihr Leben erteilt en. Die umd Diſziplin bezeichnet habe. Er (der Exkronprinzdaſengen Zckiar e n n Berichte über die MillionenBetrügereien im Dunkel gehalten weiſung der Klage der Ehefrau Zoubkoff auf Ent habe große Bewunderung für Muſſolini. Muſſolini

myſteriöſe Komplott Bites berſind bisher recht ich. worden. Das hätte nichts anderes bedeutet, als fernung h auf der Erwägung, ſei ein Genie und in einer Zeit der Nullen
2
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c ſuegug u land dete hehe
e eartete Intereſſen an dem öſterreich

ieniſchen Gegenſatz.

Es bleibt zunächſt en, ob die Null aus
Oel s ich ein derartiges Jnterview gegeben
hat. Un wahrſcheinlich iſt das bei der ganzen Ein
ſtellung und Borniertheit diefesz Herrn nicht.
dieſem Falle wäre es an der Zeit, endlich auf die
Bedingungen zurückzukommen, unter denen der
kronprinz ſeinerzeit wieder deutſchen Boden betreten
durfte. Darin hat er ſich u. a. verpflichtet keine
Politik zu treiben. Eine V nung
ſteht in oſfenſichtlichem Wi zu jenem poli
tiſchen Jnterview.

Vorläufig keine weitere Behand ung
der Südtiroler Frage geplant.

Berlin, 8. März. (Radiomeldung.)
Zundeskanzler Seipel hat im chuß des

öſterreichiſchen Nationalrats über das weltpoli
tiſche Echo der deutſchen Kundgebungen in Süd-
tirol berichtet. Der Zweck der Kundgebungen, die
Weltöffentlichkeit für die r Unterdrückung
der deutſchen Minderheit in Südtirol zu intereſſie
ren, ſei voll erreicht worden. Es

aus der Stellungnahme der e feine
üſſe zu ziehen. Von öſterreichiſcher Seite ſei

vorläufig keine weitere Behandlung der
Südtiroler Frage geplant. Der Wortlaut der Rede
Muſſolinis gebe keine Veranlaſſung, die Diskuſſion
über Südtirol wiederaufzunehmen, um ſo weniger,als Muſſolini auf die konkreten tet Dar
h überhaupt nicht ein gen ſei. Alle
Partelen, auch die Oppoſition, haben den Bericht
des Bundeskanzlers zur Kenntnis genommen und
r zur Haltung der Regierung in der

üdtiroler Frage ausgeſprochen.

zwiſchen England und Agypten
London, 8. März. (Eig. Drahtb.)

Der che wer in A en hat dern Regierung im Auftra s engliſchen
nminiſters eine Note überreicht, die
net iſt, die gegenwärtige kritiſche Situatione

n keinen Berſu r ägyptie Verwaltung, annien We dem r
r en und Sicherheiten der Ausländer zu

rn, dul den werde. Die Note ſchließt mit
der Fe daß Großbritannien ſich im ge
gebenen e die Schritte vorbehalte.

Die iſche Note ſtellt eine Antwort auf die
Erklärung der ägyptiſchen Regierung dar, daß der
von London vorgeſchlagene angloägyptiſche Vertrag
mit der Unabhängigkeit Aegyptens unvereinbar
ſei. Das ägyptiſche Kabinett beſchränkte ſich dabei

e mpfangsbeſtätigung der Note unddie ilung, 8 eng des Rücktritts
der R eine gegenwärtigen

beſagen, die Noteie eine Bombe ei e habe und

iſche Demonſtrationen zu er-

der Sozialiſtiſchen Arbeiter
Exekutive der

Arbeiterinternationale hat den Kongreß der Inter
5. Auguſt 1928 nach Brüſſel ein

e n r B.

e 34

ausſchlagenden Jnduſtriegruppe in Rheinland und
Weſtfalen wirkte wie eine Senſation und ſteht
augenblicklich im Mittelpunkt der Erörterungen.
Der „BörſenCourier“, der die Intereſſen der freien
Aktionäre vertritt, ſchreibt zu der drohenden Divi
dendenermäßigung bei Harpen u. a. folgendes:

„Man glaubt ſolange man die ZiffernAbſchluß kon dere no Fch
et der eder Vermutet vielfach un

kontrollierbare Ne
ausſchlaggebenden G e.man von Ma tarkt
Dividendenredu

für die bevorſtehenden
Kämpfe abgeben. Endlich wird davon ge
re in der Aera Silverberg ſchärferebſchrei neneſtiller Reſerven. Red. durdasgſegt werden ſollten,
als das unter dem Regime ſer üblich war.“

Der „BörſenCourier“ verrät nichts Neues. Die
Abſicht, durch niedrige Dividenden die Lohn

Paris, 8. März. (Radiomeldung.)
Die W 7 Partei Frankreichs veröffent

licht heute ihr ahlprogramm. Der
dieſes Programmes konnte auf dem National
kongreß im Wortlaut nicht frloelegt werden, ſon
dern mußte einer Redaktionskommiſſion
übertragen werden. Das Programm bildet eineBroſchüre von 63 Seiten. r werden die
Verfaſſungsforderungen der Partei aufgeſtellt:
direkte Volksabſtimmung, ung des Senats,
c Gleichberechti

etze

laß einer politiſchen Amneſtieen dann e ialen Verbot der
Kindererdeit, Sicherung A udent

iche Feſtlegung eines jährlichen Urlaubs, Ver
des Arbeiterſchutzes, der ialverſiche

run t des e fe nung fvertragsweſens. Jnr Hinſicht verlangt die S
liſtiſche Partei r r der Produktion und
der Verwaltung, allerdings n auf

aliſterung der

v

e re ec a r 4S e t n W 4 e

Das Wahlprogramm
der franzöſiſchen Sozialiſten

Politiſche, ſoziale und wirtſchaftliche Forderungen e

ehe h 3 ne und Beaſilien kehren

v 4

te a

zu ſteigern
berg, der neue Herr bei
augenfällige Beweiſe für die „Notlage der Montan
rieſen“ erbringen zu wollen: er verkürzt die Divi
dende. Dex demnächſt erſcheinende Abſchluß kann

ings wird das nur der Fall ſein, wenn die
Bilanz von Harpen diesmal ebenſo muſtergültig

auf den
tung.T Auf n

Schulden unter ze
der Verbrauchsſteunern,
erung geſordert.

in den Völkerbund zurück.

e a di

ber e unter den Rats
lt Wahrſcheinlich wird beideLengen h e ſeel wehen

den gen in Ausſicht ſtellen.

Bnnen Fahenmater

weſen Dr. Siege pite
rpen, ſcheint ganz heſtrklen alle

ru aus laufe

S ob dieſe Reduzierung berechtigt iſt. ſGehälter

Die Stuttgarter Straßenbahnen Darſte

a

y I

W n

osverboeſſe
men. Die ſelbſtver

ner 8
das Kar

Handelsminiſter

den und

von 6 auf 7 Prozent erhöht. Gia 5e ne u u arDie önix-AG. für Bergban undſſierun zeichnen und grenzeu r t 6e 1927 ſehe wahtſchein- Se re ar mreneäeheh u
eine Dividende von 6,5 Prozent zahlen. Sie Staatshilfe n.

ittete für das nur 6 Monate umfaſſende Ge Dann folgte die Komödie. Der
ftsjahr 3 Prozent aus. Konfumvereinler t die Entdeckung gemacht, daß die Wirtſchaftspartei des

ittelſtandes zwar alle r

uf:

icher Unter
tsbank.

Veitritt der Sowjetunion
Protokoll über das Berbot von

Gifſtgaſen.
Moskan, 6. Märg. (WTVB.)

kutiDas J des t

richt und

e

27 le den Staaten überh her die a Protokoll gle t all s
ratifiziert oder ſich ihm endgül angeſchloſſen

e gießt d n vnlichen Staate erliſcht, e Etreitrafte oder

tatſäch das in utokoll enthaltene Verbot nicht berückſichtigen

Rhythmiſchgymnaftiſche
Aufführung

der Schule HellerauLazenburg.
Es iſt kein Zufall, daß gerade die heutige Zeit

wieder zur tänzeriſchen Ausdruckskunſt zurückkehrt,
daß Empfindung und Seele nach einer Widerſpiege
lung im Körper drängen. Der Tanz war bisher in
feſte Formen gegoſſen und drohte zu erſtarren. Eine
Bewegung griff Platz, die die alten Feſſeln ſprengte
und nicht den Tanz des Tanzes, ſondern des Men
ſchen, des Gefühlsausdruckes willen betrieb, die den
Bewegungsmenſchen ſuchte. Der klaſſiſche Tanz,
deren letzte typiſche Vertreterin die Pawlowa iſt,
wurde mehr und mehr in die Defenſive gedrängt,
die moderne Tanzkunſt eroberte unter der Führung
Rutholph von Labans das Feld.

So gemeinſam das Streben nach neuen Formen
war, ſo verſchieden und mannigfaltig geſtalteten ſich
die Wege. Kaum iſt es noch möglich, die Fülle von
Auffaſſungen zu unterſcheiden, die allerdings trotz
der ſo differenzierten Methoden eines als Allgemein-
gut haben: Schaffung einer Ausdruckskultur.

Eines der vielen Syſteme wird von der Schule
HellerauLaxenburg vertreten, die ſich geſtern abend
im ThaliaSaal vorſtellte.

ne Leiterin wurdezunä ie von der Schule betriebene gymnaſtiſcheKörperbildung demonſtriert. Vier en
zeigten in einer Reihe von Uebungen d Hellerau
Syſtem, Obuwohl die Schule für ſich gern in An
ſpruch nehmen möchte, ohne Syſtem zu arbeiten,
können wir doch nicht umhin, das Gegenteil feſt
zuſtellen. Viel Neues konnte nicht konſtatiert wer
den; durchweg handelte es ſich um Uebungen, die
in einer Reihe anderer Syſteme ſchon lange ihre
e ber Sheerne n waren bei
nigen der Vorfü n ſtungen in der aufe ren ammnaſtik ſchloſſen ſich rhythmiſche, tänze

riſche Vorführungen an. Gymnaſtik, Rhythmus und
Tanz kennen keine ſtrengen Abgrenzungen gegen
einander, und dennoch war erſtaunlich, wie weſent
lich ſich die beiden letzten Teile von der Hellerauſchen

Symnaſtik unterſcheiden. Es trat hervor, die
Schule großen Wert auf muſikaliſche Durchbildung
legt. Allerdings, und das muß geſagt werden, leiden

dem Rücken der Arbeiterſchaft,

unter dieſer Betonung der Muſik die rein tänze-
riſchen Leiſtungen auffallend. Konnte man ſich den
gebotenen muſikaliſchen Jmproviſationen nicht ver
ſchließen, ſo dürfte feſtſtehen, daß in anderer Be
ziehung die großen Vorbilder Mary Wighman
und Laban bei weitem nicht erreicht werden. Die
Geſtaltungskraft der Wighman und die tänzeriſche
Stärke Labans wird beinahe völlig vermißt. Die
Mehrzahl der Schülerinnen, die zweifellos durchweg
Berufsſchülerinnen ſind, dürften die Reife für eine
große Tournee wohl kaum aufzuweiſen haben. Die
Körper ſind zumeiſt noch nicht gelöſt genug, um ihre
Beſitzerinnen als ausgeſprochene Bewegungsmenſchen
anzuerkennen. Obwohl der Publikumserfolg nichts
zu wünſchen übrigließ, wäre das effektive Ergebnis
vielleicht günſtiger ausgefallen, wenn mit noch mehr
durchgebildeterem Material aufgewartet worden

wäre. lnFan Toerop
Der niederländiſche Maler Jan Torop iſt

dieſer Tage im Alter von faſt 70 Jahren imHaag arten Torop war als Romantiker
und als Porträtmaler weit über die Grenzen
ſeiner Heimat hinaus geſchätzt. Mit n
dem Alter es ihn immer mehr zur katho 77
Romantik und zur Darſtellung religiöſer Motive.
Bereits 1905 hatte er aus ſeiner w ne
Einſtellung heraus den Uebertritt zum Katholizismus vollzogen. Unter den modernen denten

Malern nahm Torop eine führende Stellung ein.
TTI

Das Stadttheater veranſtaltet am 6. Mai eine
größere Schubert Feier unter Leitung von Gene
ralmuſikdirektor Erich Band und unter Mit
wirkung von Kammerſänger Karl Erb, Profeſſor
Hans Baſſermann und Profeſſor Ku
Schubert. Beſondere Beachtung dürfte imProgramm die Uraufführung der er r
„Die Freunde von Salaman gelt (Teytlinden.
Neugeſtaltung von Günter r;richten von er Band und A. W. ne

Stadttheater.Sekt e er van
e

e

Von Hans Bauer.
Meine erſte Liebe hieß Erika. Das war damals,

als ich 19 Jahre zählte. Aber noch vor dieſer erſten
Liebe hatte ich eine allererſte Liebe, die Aenne
hieß. Damals war ich gar erſt 12 Jahre alt.
Aenne war ſchon einige Monate älter und war eine
richtige kleine Dame. Es ſtand durchaus feſt, daß
ſie von den Leuten zuweilen ſchon mit Sie an
geredet wurde, und das verſtärkte meine Verpflich
tung, vor ihr den Erwachſenen zu markieren, den
Gereiften, Männlichen. Ich bemühte mich grenzen-
los in Aennes Gegenwart. Jch unterdrückte jedes
Lachen, das als kindiſch hätte gedeutet werden
können. Jch erlaubte mir, eine eigene Anſicht über
Ehe, Politik und Kultur zu haben. Jch verleugnete
vor Aenne die Jungen aus meinem Hauſe, mit
denen ich in ihrer Abweſenheit ſo lächerliche Dinge
wie „Soldaten und Räuber“ ſpielte. Jch ließ Jenne
immer zuerſt durch eine Tür treten und ſagte „Bitt
ſchön!“ dabei. Ich lud Aenne ſogar gelegentlich zu
den Nachmittagsvorſtellungen in das Theater ein
und bezahlte für ſie. Oh, wie lag mir doch daran,
von Aenne geachtet und ernſt genommen zu werden!

Aber da ſtelle man ſich nun folgendes vor: Eines
Tages ſpiele ich mit meiner JungenMeute auf
einem Platze harmloſe, kindliche Spiele, von denen
Aenne nichts wiſſen durfte. Während wir ſpielen,
kommt ein Trupp anderer Jungen und macht ſich
ebenfalls auf dem Platze heimiſch. Es entſtehen
Streitigkeiten über das Beſitzrecht an dem Sand-
haufen. Der Streit verſch ſich. ren
komme ich als Führer meines Trupps mit dem

rt Führer des anderen Trupps ins Handgemenge.
Nach alter Kämpenart ſoll der Zwiſt der Parteien
durch Kampf der Anführer ausgetragen werden.
Die Jungen ſcharen ſich ſchmunzelnd um die Balge
rei ihrer Häuptlinge.

Der Kampf beginnt. Nach kurzem Geplänkel
fliege ich auf den Boden. Mein Gegner wirft ſich

v sauf mich. Jch mache w. z au
meiwegt a Wa“ 7 iſt e en jeden
falls ſo, daß mein zwiſchen die Beine meines
Bezwingers geklemmt iſt und dieſer die Wonne des

v

denen er meinen Hinterteil bedenkt. Die Jungen
des fremden und des eigenen Trupps umſtehen uns,
aber keineswegs ſind nur die einen von dem Ber
lauf des Kampfes erbaut, ſondern auch die anderen
finden Gefallen an der Szene, die ſich hier abſpielt,
und alles kameradſchaftliche Mitgefühl tritt hinter
dem Amüſement zurück, das ihnen die Senſation
dieſes Schauſpiels bereitet. Nach einer Weile
variiert mein Gegner ſeine Kampfesweiſe und
ſchlägt nicht mehr wahllos, ſondern im Rhythmus
auf mich ein. Einer der Jungen hat den Einfall,
den Takt anzugeben. Schnell macht er Schule und
bald ſkandaliert die Korona: Eins, zwei drei, eins,
zwei, drei Es iſt eine fürchterliche, peinliche,
unwürdige Lage, in der ich mich befinde. Hinzu
kommen die Schmerzen, die die Schläge mir verur
ſachen. Die Tränen treten mir in die Augen.

Da geſchieht nun das Entſetzliche. Jch ent
decke plötzlich, in etwa hundert Meter Entfernung,
Aenne. Sie kommt dahergeſchritten und nimmt
ihren Weg in der Richtung der Stelle, auf der ich
vermöbelt werde. Ich unternehme, in hellſter Ver
zweiflung, einen Ausbruchsverſuch. Er mißlingt.
Es bleibt dabei, daß mein Kopf von den Beinen
meines Peinigers feſtgehalten wird. Aenne nähert
ſich: ein wahrhaftiges Fräulein ſchon, ein wärk-
liches Dämchen. Das Unvermeidliche geſchieht:
Aenne entdeckt mich, oder vielmehr meinen Kopf,
der ihr zugewandt iſt und aus den Schraubſtöcken
der fremden Beine herauslugt. Während gerade
wieder die Jungen ihr Eins, zwei, drei, Eins,
zwei, drei gröhlen und die entſprechenden Streiche
auf mich niederſauſen, begegnen ſich unſere Augen.
Aenne iſt erſtaunt, maßlos erſtaunt. Sie weiß
nicht recht, was das hier alles heißen ſoll, und
dann entſchließt ſie ſich, im Weiterſchreiten, zu einem

ganz leiſen, ganz leichten Kopfnicken. Jch erwidere
den Gruß und zwinge meinem verweinten Geſicht
ein Lächeln ab, ein galantes und nur durch die
Erſchütterungen, denen mein Körper ausgeſetzt iſt,
etwas derangiertes Höflichkeitslächeln. Es begrüßen
ſich Kavalier und Dame

Am Abend habe ich mich dann mit Selbſtmord
gedanken getragen, und wenn nun gar das, was
ich heute lächelnd niederſchreibe, damals ſchon ins
Blatt gekommen wäre, dann wäre es vielleicht nicht
bei den bloßen Gedanken geblieben. Denn mit denSieges in Geſtalt von Echlägen oudtoſtet, mul Chroeg

riſfen der Zwölfſährigen iſt nicht zu ſpahen

ung der Beitrittserklärugg der
r Protokoll a

Verbot der Anw ung von Diftzaſenim deegeſene h h
ariat zu der c daß das für

88 89
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gorbert Blochs Praxis
Die luxuriöſe Wohnung macht alles

worden. Seine Wo
ormittag von ſe

k.

im Jahre 1925: 520 428 000J d 1926: 630 807 000
e

Butterſchwindeleien.
Kaufmann aus der Provinz, der 10 000 Mk.

anlegen wollte, ſchien Bloch der richtige Mann zu
n Släubigern ſein. Beide fuhren nach Hamburg zu einer Butter

derte verhe ſ5 er en nen ſ he c,
r nem kaufte in Hamburg 10 Faß ſibiriſcheträglicheren Betätigungsfeld zu. Einem Kaufmann Butter, die von Bloch in Veriin u z e in t

aus Köln ſpiegelte er große Lombardgeſchäfte bzw. Butter umgetauft wurde. Auf dieſe Weiſe wurde
Häuſeragenturen vor und bewog ihn, gegen 10 Pro u a. ein Kaufmann O. beliefert, der deutſche Butter

e Jahreszinſen 50 000 Mk. herzugeben. Mit kaufen wollte. Bloch beruhigte ſeinen Geſchäfts
e feinem Teil dieſes Geldes richtete ſich Bloch eine partner mit der Verſicherung, die vorgenommene

luxuriöſe 7-Zimmer- Wohnung in der Umbezeichnung der Butter ſei durchaus handels
Waghäuſele e in Berlin ein. Dieſe Wohnung üblich. Dieſes Manöver wurde ein zweites Mal

mit ihrer Einrichtung bildete den „Brundſtock“ mit 33 Faß Butter, die man ebenfalls aus Hamburg
ſeiner Geſchäfte. Alle Geldgeber, die ihm wie der holte, wiederholt. Der Käufer O. erklärte jedoch
Kölner Kaufmann ins Garn gingen, lud er in dieſe in dem Augenblick, als die Sendung auf dem Güter
Wohnung ein. Hier gewannen ſie durch den bahnhof in Berlin abgeliefert werden ſollte, daß er

verſteigerung. Bloch redete dem Provinzler ein,
daß bei dem Buttergeſchäft gut zu verdienen ſei.

J 1927: 578 432 000 Mk. Prunk und die Prahlereien Blochs den Ein den Schwindel verweiDie wichtigſten ReparationsSachlieferungen im Jahre 1927 ſind: druck, daß ſie es mit einem enrer Kauf: ver und den h Tnee e Ver
aus der Gruppe der lebenden Tiere: Pferde 6,6 Mill. Mk. Rindvieh 5,1 Mill. Mk. mann zu tun hatten. Niemand von ihnen dachte und Urkundenfälſchung. Der Mann aus der Pro
aus der Gruppe der Lebensmittel: Zucker 16,5 Mill. Mk.; daxan, ſich den angeblichen Lombardſpeicher an vinz war aus allen Himmeln gefallen, fuhr betrübt
auc der Gruppe der Wohheſſe und halbfertigen Waren: Kohlen und Koks 272,7 Mill. Me., zuſehen. Speicher war tatſächlich gar nicht nach Hauſe und war Geld und Ware los. Blocht

Mk., Bau und Nutzholz 17,7 Mill. Mk., Steinkohlenteeröle vorhanden. loch hat von ungefähr 40 bis 50 Leu und O. rieben ſich jedoch vergnügt die Hände, dennr aures Ammoniak 37,4„7 G Mk., „ſonſtige“ chemiſchen Rohſtoffe 10,1 Mill. Mk., Hopfen 5,6 Mill. Mk.; ten auf dieſe Weiſe Beträge von 4000 bis 5000 Mk. O. ſtand mit Bloch unter einer Decke; die Abwicke

aus der Gruppe der Fertigwaren. Maſchinen einſchl. elektriſcher 89,5 Mill. Mk. darunter erhalten. Seine Schuldenlaſt ſchätzt er ſelbſt auf lung des letzten Geſchäfts mit den 88 Faß Butter
l Mill. Mk., Textilmaſchinen 7,5 Mill. Mk., W 9 Mill. über 100 000 Mk. Als der Schwindler merkte, daß war von beiden von vornherein verabredet
und ar und a 298 Mill. Mk. Güterwagen 1 erierwaren 16,9 Mill. Mk. Farben und Firniſſe 11,6 Mill. Mk. Waſſerfahrzeuge 16,9int, elettretehuſf
Mark, „ſonſtige“ en n p r rzeugniſſe 10,7 Mill. che Erzeug

folgten, verſuchte er, ſeine Wohn
die Gläubiger ihn mit Betrugsanzeigen ver worden.

ungseinrichtung

bel und Holzwaren 7,0 Mill. Mk. e IFurchtbare GrubenkataftropheDer Reichsverkehrsetat u
Berlin, 8. März. (Radiomeldung.Zas WMißverhältnis zwiſchen miſerablen Löhnen bei der Reichs Am Mittwochnachmittag ereignete ſich auf den

bahn und den ſteigenden Verkehrsanforderungen

Berlin, 8. März. Bericht.) B Il d Arbeiter, A ellDer Reichstag brachte in t We v ten er vei ber Reichsbahn Aps en
des

18 weitere Bergleute wurden in der Grube ein

R ſell den Arbeiternen e e e e ee ſcheuen C v b hen lin Infolge der immner noch ausſtrömenden Kohlen
oibl die Beamten aus den die der und dene e un Angenommen des Beru mann verlau. a. eine ſozialdemo atiſg Ent ner usbau der chen Straßedie h zu e alsbald Sozialdemokratie die weiteree Nee er des Luftverkehrs fordernWe einzutreten und dem v werde ſie nicht c S

K tion s i entn n ehe e e e ne e e8. März. (Radiomeldung.)r verlangte, daß ſſe nbau und Eiſenbahn Berlin,e Schrei 77 verwaltung in enger ch bleiben müßten e abend gegen 19 n ſtürzte Wir einem
größere des Handwerts bei der Ver Es ſei dahin zu ſtreben, daß die Eiſenbahnen mög Anfalle von Schwermut der 78jährige Major a. D.
gebung öffentl iten verlangten. lichſt bald an das Reich zurückgegeben werden. Die Paul von Glaſenapp aus einen Fenſter

Dann wurde in die zweite Beratung des Haus u Forderung ſtellte der Deutſche Volks ler ſeiner im dritten Stockwexk gelegenen Wohnung in
halts des ReichsverkehrsminiſteriMittelmann auf, der dem Miniſterium den Steglitz auf den Hof
ums eingetreten. r deutſchnationale en B des Hauſes wurden durch einen ſchweMiniſter Koch eröffnete die mit einer 8 ren Aufſchlag auf den Hof alarmiert. Sie eilten
Vorleſung über die Aufgaben ſeines Miniſteriums Sämtliche Redner des Tages beſchäftigten e L und fanden in einer en Blutlache den
Er hielt ſich ängſtlich an ſein Pamſrrig dem mit der rapiden Entwicklung des Autoverkehrs u bewußtles auf, der ſchwache Le

cheidende Mitarbeit der Mini des Luftverkehrs. Sie forderten, daß die Reichs bens zeichen von ſich gab. Noch bevor
erialräte allzudeutlich anmerkte. Er bedauerte,regie ſich von den Auswirkungen dieſes Auf Hilfe gerufener benachbarter Arzt an der Unglücksfür den Aus der Reichswaſſerſtraßen nur e überraſchen laſſe, insbeſondere würden ſtelle e war v. Glaſenapp, der einen doppel-

te Mittel zur Verfügung ſtehen. Zwar die Straßennetze ſowohl in den Großſtädten wie ten Schädelbruch erlitten hatte, ſeinen ſchweren
werden die in Angriff genommenen rer dem Lande den Autoverkehr in wenigen Verletzungen erlegen.
bauten fortgeführt, aber für den Beginn neuer mehr ehmen können. Bemerkenswert u Gla 23 wurde erſt kürzlich von einem ſchwe
Arbeiten in dieſem keine Mit dieſem ammenhange Zahlen, die der deutſch ren sſchlag betroffen. Vor etwa dreitel en Für die kräftige lter der nationale 7
deutſchen e n e ſetzte ſid der Miniſter mit im Jahre 1914 in Deutſchland auf 700 Perſo

ruck ein.

i

Klönne anführte. Demnach kam vier ſuchte ſeine u Fran auf die
ch

lbe gliche Art den Freitod. Jn Abweſenheit
Nachd llt ine wachſende Elekſnen ein Automobil, jetzt auf 87 onen, ihres Mannes ſtürzte ſie aus dem Fenſter ihrertrifizierun fern rn in Aus-ſin Frankreich und in Ergent iſt be Sehhant hnung auf den t hnih von dem ſie ſterbend

Die Ueberſchüſſe der ha von 930 Mil 1:44, in den r Staaten von Nordamerika
den zu einem erheblichen Teile dagegen nur 1:5. Nicht weniger als 87 Prozern p. es gaben wehen Der der Weltproduktion an Automobilen Ja 2 dem n, beigetragen haben.

Perſonalubbau bei der Reichsbahn ſei nun vollkom Nordamerika. Nur 1,2 ent der n
h Sekte t er nen el fo hege See Sieben EinbrecherkolonnenDer Sozialdemokrat Schumann ſtellte feſt, die Automobile fünfmal ſo hoch mit Steuern
daß durch die Uebernahme der re auf belaſtet wie i rdamerika. Die Beratung des haben in der Nacht zum Mittwoch in Berlindas Rei mere gebeſſert ſei. Einen erheblichen Rei shaushalis wird am Donnerstag, 18 Uhr, fort re e“ Arbeit n einem Konfek

Teil ſeiner Rede nahmen Forderungen für dielgeführt. lionsgeſchäft in der

de. Tod der Gattin dürftee etaus h

Europa, und die Wahlen. enden e ternegen Neger kö keinen e de W eher
s allzu großen Erwartungen hinzugeben. ſtüge 80 nan e fiele binVortrag CoudenhoveKalergis. in einem Kleidergeſ r nnenjtraßeBerlin, 8. März. (Radiomeldung.) Der Meſſe Mittwoch. die t u en h 33

wo 7 net u e in. retten im Werte von 4000 Mark Leſtohlen, in
53 i ev n lauter des m J r ſind van a der Bayreuther Straße aus gen J

opa u e um Beſuch der eAbſeruttemus ſo führte der Redner aus, re h reren r iſt die entſprec Srun e en Schi
ried raße erbeuteten Ladengierte der Jn der Demokratie n des Vorjahres bereits weit übertrof diebe 50 wertvolle et

e

rate. Aus derähler. Auch in der paneuro en. Am Mittwoch war noch kein Nachl age eines Waſ ehe in der Schloßaſſen des

i er ſchließlich das ent ke beobachten. Aus alle nb Bluſen unde geh z wir über Tibeſte Nach age und teiehe gebe. bar Peren e n iten
v Kriege die Außenpolitik dem le berichtet per erſte nn der bier den W deutende Aufträge chte Wächter überraſcht und verſcheuch

ndeleien werden dem
KabiWill i der Außenpolitik diene d ieiue An politiſche Verhält Erdbeben auf Sizilien.
niſſe zwingen De zur Verſtändigung. Berlin, 8. März. (Radiomeldung.)

an den guten Willen ler Am Mittwochmittag wurde wenige Minuten
um u r weder her vor 12 Uhr in Meſſina und Regio Calabria ein

e 2 J c 2 t

widerrechtlich Automobii wohl e unter Eigentumsvor
behalt in Empfang genommen n Der Auto

date. Er et tiges Erdbeben verſpürt, das über mobilhändler und ein gewiſſer mann ſind in2 353 wiſſen, wie ſein dat zu Pan n e n e Wihn r ft 4 e hat r ſo

r. wi e rung ſtürz net en Sahtlee gen Su Hege Sehr e lehätte könnte i Verſta Riſſe erlitten re Schäden werden ihm ferner vor daß er zahlreiche alte Autom8 ne e Perer re d nara und Palmi gemeldet. Jmſan ſeine Kunden weiterverkaufte, e daß dieſe
ollen Menſchenopfer zu Wagen geliefert wurden. In die SchwindeleienUnterſtützung geben. Die nächſte Zeit wird Städtchen Radigena

welche Paneuropa Be beklagen ſein. Aus anderen Orten n Nachrichten,t a e n und ſo weit ku das Beben die c unter
auf den Kurs der europäiſchen brochen ſind.

caS ihm werden u. a. Urkundenfälſchungen vor

geworfen.

Eine Kirche, deren Holz au-
einem Vaumſtamm gewonnen

Kunigundenſchacht der Wenzeslausgrube in Lud
wigsdorf bei Neurode ein Kohlenſäureaus e
bruch. Sechs Bergleute wurden dabei getötet

geſchloſſen. Den unermüdlichen Arbeiten der Ret-
tungskolonnen gelang es gegen abend, von den ein

Schwere Au
bi Willi H. zur Laſt ge GeBerliner Automobilhändler g

ein Berliner Rechtsanwalt verwickelt Z

Das Städtchen Santa Roſe in Kalifornien hat eine
Baptiſtenkirche gebaut, die vierhundert Perſonen
t die mit Ausnahme der Fenſter ei

n und des Eiſengerippes gänzlich aus Holz

ſteht r Redwood-a um geliefert wurde. Der Turm iſt dreißig Me
ter hoch. Und trotzdem blieben noch 60 000 Schin-

deln von dem Baumſtamm übrig

Verunglückte Mondſcheinfahrt.
Bei Kempten im Allgäu hatte man, wie gemeldet, an einer zwölf Meter tiefen Böſchung einen

Großkraftwagen faſt gänzlich zertrümmert
dis aufgefunden. Bluiſpuren und einige Bekleidungs

ſtücke deuteten auf ein Unglück hin. Der Aulo-
unfall iſt jetzt aufgeklärt. Es handelt ſich um eine
Mondſcheinfahrt im Auto, zu der der e
Sohn eines Kemptener Garagenbe eine
„Braut“ und Geliebte, ein 14jähriges ſchulpflichtiges
Mädchen, eingeladen hatte. Der hoffnungsvolle
junge Mann ützte einen Kinobeſuch vor und
eilte mit ſeiner Begleiterin und deren Brunder in
die Garage. Alle drei fuhren dann mit der

einer Münchener Firma nach dem 25
ilometer entfernten Jmmenſtadt und von dort

wieder zurück. Unmittelbar vor Kempten bremſte

raus. Ernſtlich verletzt wurde aber niemand.
pflos rannte das Kleeblatt dann nach Hauſe.

Bluttat in einer Berliner Schankwirtſchaft. Jn
der Nacht zum Mittwoch wurde in einer Schank-
wirtſchaft in Prenzlau eine ſchwere Bluttat ver
übt. Der Dentiſt Arthur Müller, der Enkel der
Schankwirtin, in der Notwehr auf zwei junge
Leute mehrere Schüſſe ab, durch die einer getötet,
der andere ſchwerverletzt wurde.

Das große Los in der PreußiſchSüddeutſchen
Klaſſenlotterie iſt am Mittwoch auf die Nummer
305 gefallen. Es gelangte mit je 500 00 Mk.in der erſten Abteilung nes Neumünſter, in der

iten na e Die Glücksloſe wurden
n Achtelloſen geſpielt. Jn Pforzheim z die

winner untere bzw. mittlere Beamte und Hand
werker; die Gewinner in Neumünſter ſind kleineLandwirte und Handwerker. Die Auszahlung
der Gewinne wird gegen Ende des Monats erfolgen. Auf ein ächt s entfallen rund 50 000

Mark.

Das 13. Opfer. Jm Knappſchaftskrankenhaus
Recklinghauſen iſt jetzt ein weiterer ver
heirateter Bergmann ſeinen Verletzungen e

die er bei der r er reche „EwaldFortſetzung“ erlitten hat. mit iſt
die l der tödlich verunglückten Bergleute auf
18 geſtiegen.

S.

en
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machung folgt. eingeladen Der Vorſtand n 92 r e wegt e 12 Stück JnhaSonſtige Vereine. r r Abend Stammu e e dern ju Gelee, Harke, Jeehund

llerfeinſte, Alleinver-anf Halle, Doſe 2 Jnh. 90,

Seelachs in Oel 355echter Zaeniger i 78
Saure SardinenRNollmops, See

Anchovis, alles dillg.

r in Vortrag mitnuntag, den 11. Mär ſisBundesſchweſtern rig chibildern über Herzkrankheiten.ilgut Se hr amaße) zu einem n und chlagr eUhr.

in großer Auswahl vorrätig:

Volksblatt Buchhandlung
Halle a. S., nur Große Ulrichſtraße 27

S Kleine Ameiven 9

e ber gehen ſo

Referent Herr Piller araan dau.ſegh ren
t den in r re üir.Green Quartalsverſamm J

lung. Erſcheinen aller Kameraden in
dringend erwünſcht. ved7 18 Mk. en dieſelbe in Halle bis

Creisfeld. le Creisfeld. 40 Mk. 3 höher) zu tauſchen geſucht
d e ärz, vormittags hühnere Seele n e t e Köſen Kueraragen chavereihiguns w. der i le



Neue StastvankKunden.
Stadtbankgeld zur Vefriedizung von

Fünf Millionen zur Förderung des Kleinwohnungsbaues durch die Landes Drwatranken.

r Der t Verhandl im Stadtt Weitere Mittel in Ensſicht gefteitt meeegen dieDie Landesverſicherungsanſtalt Sachſen ſſtehenden Gelder richten. üguc vorgehaltene e
Anhalt, die Körperſchaft zur Durchführung der Die Bedingungen, nen ſind heute außer Berger, Schrader und Siela
Invalidenverſicherung, bemüht ſich, nach Kräften unter denen Darlehn die Angeklagten Schmeil, Greger ue zum Bau von Kleinwohnun- u aGrau und düſter liegen die weiten Bahnhofs auch den Bau von Arbeiterwohnungen gen gegeben werden, neuerdings s an re iſt r t der Land

allen in den Morgenſtunden. Nur wenige Lampen, zu unterſtüten. Das iſt ihr auch möglich, weil den. Zurzeit gilt folgendes Das Darlehn für Jahtes ter W Berg im April
erhellen den Warteſaal dritter und vierter Klaſſe; auf Grund des verſicherungstechniſchen Aufbaues jede r t is zu 3000 Mk., ausnahms- t Derger eröffnete

ben Kart brikant iApfelſinenſchalen, Papier und Zigarrenreſte liegen dex Invalidenverſicherung in dieſer verhältnis weiſe bis zu Es werden nur Gelder zur von 40 000 2 t n g.
uf den kahlen Tiſchen und dem boden größere Kapitalien angeſammelt werden. Schaffung neuer Wohnungen bereitgeſtellt werden. ren Bank Sch. hattſalenither S. re den mee das Jahr 1928 ſind durch den Haushalts Es darf ſich auch nur um Kleinwohnungen noch eine St ger Kerie die W
inige übernächtige, ärmlich gekleidete Menſchen an der Anſtalt zuſammen 5 Millionen Mark zur r alſo um ſolche die nicht mehr als mit Stadtbankgeld bezahlte. So kam es, doß der

g ge, o Darlehnsgewährung für Pflichtverſicherte in Aus 70 Quadratmeter Wohnfläche beſitzen. Nur bei be Kredit bald ü be rzogen wurde. In einem einhocken auf den harten Stühlen und Bänken. ſicht genommen. Dieſe ſollen ſonders kinderreichen Familien werden Ausnahmen zigen Monat um etwa 20 000 Mk. Ver feine Kunde

ten Arbeiterfrü Leben zugelaſſen. Die Wohnungen dürfen nicht nur von ab, als ſich die Stadtbank i t 19 tmalentſeſt I Lem Wo e r Plätze An es b r i v a uvereineliet Seite Licht und Luft bekommen. S Räume für i e leere vier Weh e
er Nä 3 Milli a müſſen je nach Hausart und Geſchoßhöhe mindeſtens nur in Athe trug, über die runde Summe von

in der Nähe der Heizung beſetzt, fröſtelnd rücken die onen Mark, an kinderreiche Fami950 bis 2 eter hoch ſein. Wohnung 60 o00 M
an der Tür Befindlichen zuſammen. Noch iſt es lien, Lungenkranke und werkriegsbeſchädigte muß einen Abort beſitzen. Die Baupläne müſſen la ier ſollte immer wieder ver

üh zum Beginn der Arbeit, und di udli ü ark und an ſonſtige Einzekver uplär längert, nur durch Abzahlungen im Betrage herabgerig in in r n r e z m ſicherte 1 Million Mark en r von der Landesverſicherungs r werden. Berger: „Sch. war der Stadtbank, wie
n Der füllt ſich u Tode a Die Baugenoſſenſchaften und Bauvereine haben] Die Wohnungen dürfen nur an Familien ver ung Denen werden f 97 Vieh ler
den Ausdünſtungen der Kleider Rugſsge, mit dem re gewiſſe Bevorzugung desbalt erfahren weil mietet werden, deren Haushaltungevorſtand regel. u ſenet die Wonſgen Kiedigeſuge ger migt
Mundvorrat fur den ganzen Tag gefüllt lehnen e Wie nen dienen v erheiten mäßig der Jnvalidenverſicherung angehört. Die befriedigen.“ Mit den e erun g. n hat es der

m Le r v an a noſſenſchaft v ren arten wer o. er ren ehren fere a re Ja her re mer werkeſung a
uft, lei narchen ertont, kaum In größeren Städten werden nur Baugenoſſen iſt. Darüber übt die Landesverſicherungsanſtalt menden Schriftwechſel geht u. a. hervor, manTrübe, verſchlafene Augen blinzeln nach den Lam W n unterſtützt, Geſuche von einzelnen Bau eine Kontrolle aus. Vor Bewilligung des Zeate hielt. V i2 Prozent

an
hen

pen, gleichgültige Blicke ſtreifen die Uhr. Unbarm luſtigen werden in der Regel nur berüchkſichtigt, Darlehns muß nachgewieſen werden, daß die Be nahmen ſich auf dem Papier ſehr gut aus.
herzig rücken die Zeiger vorwärts, bis allmählich wenn ſie auf dem Lande wohnen (Daffung der geſamten Baukoſten geſichert iſt. In Alles in allem zeigt der Fall Schmeil, wie
Bewegung in die dumpfe Maſſe kommt und einer Von der en von 5 Millionen Mark her Regel wird das Darlehn nur gewährt, wenn weſentlich es iſt, einem vornehmen halliſchen Ruder
nach dem andern fröſtelnd in den düſtern Tag, an u bis jetzt 2 illionen Mark vergeben wor eine Hauszinsſteuerhypothek für Wohnung zu kl Um Förderung der Geldbeuteldie Arbeit geht g, n. Davon entfallen rund 235 Millionen Mark eſagt iſt. Das Dariehn muß als 1. Hypothet auf intereſſen braucht man da nicht im Zweifel zu ſein.

m ie Arbeit geh a e ige Bauvereine und der kleine Reſt ba Baugrundſtück eingetragen werden. Daß heute der Nutznießer ſolcher VerbindungenIn dem behaglich durchwärmten Warteſaal a nzelverſicherte. Von den bis jetzt für 19281 Die Darlehen müſſen regelmäßig getilg tſring(bezahlter Prokuriſt e Frau ſpielt, S
erſter und zweiter räkelt ſich ein Pärchen auf agten 25 Millionen Mark entfallen auf den werden und zwar mit mindeſtens 1 Prozent nebſt angeſichts der erhaltenen Realitäten nicht ſchmerzlich

v Si Der Du von Bo ru sbezirk Magdebur rund 124 Millionen den erſparten Zinſen dergeſtalt da zur völligen r Die Spa n pfeifen da manches von denweichen Sitzen. angenehme Duft hnen Mark, auf den ierungsbezirk Merſeburg eine T ung jährlich eine gleichbleibende umme (z 3 ächern. Erwähnt wurde noch, daß meil Ma-kaffee verſchmilzt mit dem Rauche der Zigarette, knappe Million Mark und auf den Zt.Regierungsbezirk inen, die er der Stadtbank übereignet hatte, auchdie „Er“ blaſiert im Mundwinkel hält, während und das Land Anhalt je rund will Mark ine das Wie u dich hen Schwiegervater ſicherte, der eine 30 000-
ahl rrg „Sie“ an einem Stück Torte knabbert. Gleich Verteilung nach laſſen ergibt, entfallen auf dieſe Weiſe in 86 Fahren zurückge arkHypothek für den e e

ülti te werd wechſelt, chen auf Großſtädte rund 1 Millionen Mark, au aus in der Friedrichſtraße hatte eintragen laſſen.er e i n Le e e t We mittlere Städte rund 1 Million Mark und au ken e t dar r 7 Le dieſer Stadtbankkunde wie Schröder auch einen
einer Nacht nichts mehr ezu ſagen haben. Beim land Segirke rund Villion r derviertelſahrserſten kündigen, während der Schuld vornehmen ſtehe C. W ernhe t

santräge von Einzelverſicherten ſind g g. wohl von ſelbſt. daß er die Stadtbaukvinausgehen nach dem Bahnſteig kommen ſie an m »ner mit 14tägiger Kündigungsfriſt jederzeit zurück 1. Seelen 1924 100 000 Markder weit offenen Tur des Warteſaale vierter m r t e J Vorberei ghlen kann. Lei groben VWerſelen gegen die Be e hen diente auch

2 z Kündigung zurückgefordert werden.und murmelt von „Proletenatmoſphäre“. Etwas meinde uſiw.) erfordert in den meiſten Fällen eine Schulden, ſondern „Geld“, wie Berger erneutwie Sehnſucht gleitet über das ar des Mäd längere Zeit. Am 1. Juli 1088 ſoll a s ge Wenn die Unterſtützung des Kleinwohnungs- nlerſeeldt is Ende 1924, nach etwa neun

chens. Sie kennt den Geruch aus jener gZeit, P. ü t werden ob zum Bau von Kleinwohnungen baues durch die Landesverſicherung auch nicht im monatiger en waren nach Bank
A de insſt T erleichtertvorüber, der ausgelüftet wird. Er pafft ſtärker hypotheken, a W egr- ngungen kann das Darlehn ſofort und ohne ein und Wechſel waren ja

ichtverſicherte im Jahre 1928 entfernteſten ausreicht, um das gerade in unſerem direktor Götterts Feſtſtellungen 62 000 Mk. an Einehe daf ber ſtiegen m noch weitere Mittel bereitgeſtellt aufſtrebenden Jnduſtriebezirke große Wohnungs ſchigt zu verzeichnen. ſel blieben unberück
auf das große Ereignis hoffte, das ihr Daſein an werden können. Die Entſcheidung wird ſich nachſelend zu beſeitigen, ſo darf man ſich doch freuen,
genehmer geſtalten ſollte. Das dann auch richtig dem Umfange der überhaupt zur Verfügung daß wenigſtens etwas geſchieht.
im Wartefaal ſeinen An nahm und als große
Enttäuſchung endete. Der ter wendet ſich zu
einem Zuge, noch ein nichtsſagender Händedruck,
er beſteigt den Wagen, während ſie noch einmal den
Warteſaal aufſucht. Den Warteſaal „vierter“.

P. G.

Opfer kapitaliftiſcher Mißwietſchaft
Freitod wegen Stellenloſigkeit.

Selbſtmord durch Zyankali. Jn der Leipziger
Straße beging ein 27jähriger Chemiker
dadurch Selbſtmord, daß er ſich mit Zyankali
vergiftete. Der Grund zur Tat iſt in längerer
Stellenloſigkeit zu ſuchen.

„Der Grund zur Tat iſt längere Stellenloſig-
keit“, ſagt trocken und kommentarlos die General
anzeigerpreſſe. Wer denkt wohl an die Verzweif
lung, die den jungen Menſchen bewogen hat, aus
dem Leben zu ſcheiden. Mit 27 Jahren aus dem
Erwerbsleben, aus dem mit vieler Mühe und

Troſt für die Rentner

o o o

Verhaltungsmaßregeln bei Notlandungen.

Wie der Amtl che Preſſedienſt mitteilt, haben der preiſe Klette und der
Miniſter des Innern gemeinſam Verhaltungsmaß
regeln bei Notlandungen von Flugzeugen aus
gearbeitet, die folgende Vorſchriften e n:

Unzweckmäßiges Verhalten der Bevölkerung bei
Notlandungen von Fruggengen außerhalb von Flug
häfen hat wiederholt die Beteiligten gefährdet; es
fplehnt ſich daher die Beachtung folgender Richt

nien:1. Wenn ein Flugzeug landen will, muß das in
der Landerichtung liegende Gelände freigemacht
werden. Ein zur Landung anſetzendes gzeug
er und rollt in der Regel mehrere hundert

eter, ehe es zum Stillſtand mt. Erſcheint es
unmöglich, einem landenden Flugzeug auszuweichen,
ſo w man ſi à Boden.

2. Kinder ſollten grundſätlich ferngehal-
ten, Tiere entfernt oder feſtgelegt werden.

3. Solange die Propeller laufen, iſt die Annähe
rung an das Flugzeug mit Lebensgefahr verbunden
und zu vermeiden.

4. Jn unmitelbarer Nähe gelandeter Flugzeugee wer der Benzindämpfe der Motoren das
auchen gefährlich und daher unbedingt zu

unterlaſſen.
5. Unterſtützung der Frugzeuginſaſſen auf

deren Verlangen oder ſoweit es die Umſtände er

hohen Koſten erlernten Beruf gedrängt, mit 27
Jahren der öffentlichen Fürſorge überwieſen
Kaltblütig werden die Unternehmer dieſe Mel
dung leſen. Einer weniger was iſt weiter da
bei! Hat doch Deutſchland vielzuviel Menſchen,

i ordern (z. B. bei Verletzung der Jnſaſſen) er-e e e e en eeneee Sozialverſicherung entzogen Finanzminiſter Köhler: Das Reich hat leider nur 25 Millionen für die n Wuige du leiſe wer Nenſg s

Aber ſten ohne Phoebus erluſte würde 6. Flu en iſt zu vermeiden, enſchen-Mit erſchreckender Deutlichkeit zeigt dieſer Fall, Rentner. trs ſt d 8 es anſ a r rei Notlandungen werh achen
insbeſondere den jungen Angeſtellten, daß ſie häufig mehr Flurſchäden als das Flugzeug ſelbſt.Wegen der Schäden, die das Flugzeug verurſachtJ iſt der Grundeigentümer zur Keſtellung desvon niemand Hilfe zu erwarten haben,

ugzeughalters und Führers berechtigt; nach Feſt
daß ſie ſich ſel b elfen müſſen. ſie in Der Zentralverband der Arbeitsinvaliden ſtandsmitglied über das obige Thema ſprechen

e e e et n awerkſchaften den Kampf gegen ein Syſtem führen Sonntagvormittag Uhr findet im Reſtaurations- t nigen be n Groß- her die Abbeförderung des Flugzeuges nicht dern

g ale des Volksparks eine Maſſenkundgebung der landwirten ionen in den Schoß geworfenmüſſen, welches ſe bruial dem grenzenloſen Elend Ehhlrentner alles ſatt. ſenden e e ſcheent Paher in Maſſen hindert werden.
und der Verzweiflung überantwortet, wenn es ſie

nicht zum Profitſchinden gebraucht. eMacht ein Ende mit dieſer Kulturſchmach!
Landflucht der Pfarrer.

ini fü n en nd VoKoch zwei, die das Leben Seid fruchtbar und mehret ent von dert dir Eich ben gerlun dle Er hung eine
zwei e das ſortwerſen Kanzel ſchallt s immer wieder herab und Realgymnaſiums alten Stiles im Anſchluß an das Stadt

In einer Schrebergartenlaube im Süden der Stadt von r ſtanden die evangeliſchen Pfarrer u aymnaſiums genehmigt Damit wird ab Oſtern 1928
hat ſich ein verheirateter Blechſchmied erhängt. Hier iſt im beſonderen Kinderreichtums. Das ſcheint Stadt Halle um eine Schulform bereichert. deren
der Grund der Tat undekannt. anders zu werden. Auch in den arrhäuſern Wert erprobt und anerkannt iſt. Der Direktor des Stadt

Nach dem Polizeibericht ſprang in der vergangenen r der Klapperſtorch an, auf teufliſchen Wider gymnaſiums wird am Montag, dem 12 März, abends
Nacht gegen 2.30 Uhr am Robert-Franz-Ring eine ſtand zu ſtoßen. Eine Statiſtik des ev. Pfarrer- s Uhr, in einer Eiternverſam mung rer die neue Schul
26 jährige Frau in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die vereins der Provinz Sachſen e feſt, daß orm ſprechen und zu weiterer Auskunft bereit jein.
Saale. Von in der Nähe befindlichen Leuten wurde die Kinderreichtum der Pfarrhäufer in d
Frau mittels Rettungsrings aus dem Waſſer gezogen Weiſe abnimmt; es gibt ganze r iel riminaldirektor Holters kehrt zurück nach
und zur Polizeiwache gebracht. Von dort aus wurde keine oder nur einzelne ſchulpflichtige Pfarrer Hage. t Kahmen umfangreicher Perſonalveränder
die Lebensmüde mit dem Krankenwagen ihrer Wohn ung tinder ldet haben. Je weiter von der Stadt ungen der halliſchen Polizei wird die Stelle des am
zugeführt. Der Grund zu der Tat iſt auch in dieſemſem d we Kinder April in den Ruheſtand verſetzten Kriminaidite tors
Falle nicht bekannt Grund: ein Pfarrerkind muß natürlich eine höhere Jendrny wieder mit dem früheren Kriminaldiretor

r a und die ſind auf dem flachen Lande Holters beſetzt werden, der zurzeit in Breslau tätig iſt.
jnicht n. So ſtreben die Pfarrer zur Stadt Gewerkſchafter! Am Montag, dem 12. März.

e neteDie Diener ſind eben anſpruchsvoller als ihr der denoſenſchaftlichen aniſation geſprochen und
Meiſter, der als ärmſter Proletarier geboren wurde mehrere Filme über die genoſſenſchaftliche Eigenproduktion
und nie hatte, wohin er ſein Haupt betten konnte!' vorgeführt werden.finden heute und morgen ſtatt



1200 Lallenſerinnen wollen zum Füm

Was unſere Mädels trämnen Geknickte goffnungen

e

Als der e hdie r von d leT nahen d rirde Sie warena eder u 77 es ein tüch
zu unſerer VäterS wen z den i mehr in eigen un

rig o e gestion“ z Zeug s a da wenunſerer Generation, er Nah im
Ko leverflüſſigung? Die en am liebſten gar
wie heiraten, dafür aber um ſo di
ſt enen Fü 3 tehen und unter dieſem Blick
W für deal: der Filmſtarlick ſchon G ev er zahlrei m Seite
gün n r er an de eſg a und die

uſpieler unſere Jugend äftigen.
Jſt es da ein Wunder, daß eintauſend-n halliſche Mädels ein

rieflein ſchrieben, als der Regiſſeur Buckanvon der zigen Kurt i l in GmbH.,
Leipzig, durch s halliſche ichtſpieltheater

auburg“ die Aufforderung zur Meldunvon Filmſchönheitsanwärtern ergehen ließ
ſegne Briefchen mußte der Herr Regiſſeur

Photographien mußten inenſ in genommen werden. Einige Kofferm dieſen koſtbaren Jnhalt bergen.
en dieſe Awolfhundert halliſchen

Mädels nach Abſendung ihrer Briefe für e
gehabt r p. welchennungen u ntaſien en ſie ge warmtn! Wohl alle n im v h die es ſind, t berufen ſind einmal z telle

Henny Porten, einer kenia Desni, einer
Lucy Doraine, einer Mady Chriſtians, einer Pola

uſw. uſw. einzunehmen.
ber ach, die erſten Blütenträum. wurden

rſtört. Neunhundert der ſehnſüchn stöchter mußte in ſchonendſter und dis

kreteſter de eröffnet werden, daß ſie ihre Film
r graben müſſen. Das iſt hart, aber

ließ nun einmal nichts ändern.
Attribute der Schönheit laſſen ſich nicht

künſtlich erſetzen. Und der Film, das photogrä
phiſche Objektiv, iſt ein zu unerbittlicher Wert
meſſer. ſo ir müſſen Sie leiderablehnen!“Es blieben rund dreihundert e
rinnen, die mit freudig klopfendem HerzenBotſchaft in ang nahmen, ſich im r
er nen u re ren Be ſprechun einzukamen! Se Reſoluteſten cltein,re vie ſehr Wo a wieder ſch aſtern,
ghefl andere Begleitun e
e Schönheit wen deſtincme mit ebenhür

r re oder gar der Mutter. Ja, diee r Die waren manchmaltoller als W prößling e. Auch ſie träumten
ß ſchon als Mutter eine gehe See Stars. m

7 elbſt ihre Töchterle ihren
richteten r smalren auf die n das immer Ferry Reiſe

hereintretenden Prüflinge. Kennermienewurden Geſichtspartien, Nacken Hüftform

r das beſtanden hatte, dem wurde
ſehr am Spr di r „Wollen Sie

bitte einmal Jhr Kleid u u„Noch etwas noch ein Stückchen bisüber das Knie!“
danke!“ Und wehe dem armen Kinde
Beinchen e an altgriechiſchen Maßen

n die Waden bei geſ S berührten u
lehnen!“

wir krre leiber abn re ſie noch ſo nett und hübſch

ſein das gab den Ausſchlag.
W mußte man ſtaunen, wer da alles an

ne aber ſchon ſehr von vieler
ch e n ich ihre Ablehnung beſcheinigen

rückte.
Arbeit
Waſch

kam direkt aus der

Beiträge zur Krankenkaſſe
bei Arbeitsunfähigkeit.

Der g 383 RBO. beſtimmt, Krankenver
rte bei den geſetzlichen Krankenkaſſen, ſolangeh ſind, für die Dauer der r

keine Beiträge zu entrichten haben. Das
auch, wenn eine Krankenverſicherte Wochen-Schwangerengeld bezieht nur iſt in dieſem gale

Vorausſetzung, an e nicht daneben noch gegen
e Geſetzesbeſtimmung iſta rin w. denn die meiſten

haben in der Zeit ihrer Arh keinerlei Einkommen, von dem ſie
Be zur Krankenkaſſe entrichten können. Dieetzl e halten ſich auch ſtreng an

e Be ng, ſie würden, falls ſie es nicht tunwollten, von irrt Aufſichtsbehörde dazu ohne wei

ange
den geſetzl

ten werden. Nun gibt es aber neben
n Krankenkaſſen auch noch die ſo

S a r die ſich vielfach fäl Tr e en nennen Diebe bei dieſen a ſſen it unter bemten pung änden von er geſetzlichen Kranken
Wer die Be tm de der Reichsver

e ieſe Erſatzkaſſen ebenfalls
nur in gewiſſer n n Der e

t zum Beiſpiel für ſiegenannte Paragri t. Die Akten der atzkaſſen, das
samt rir z mt für Privatveen empfohlen, auch die o

italter der e

Mein Mann wollte es durchaus. Die

See en en le ddi henen 7 ger ihr Lebensalter
gen Wie alle das flotte Ding für 18

n hatten. Als c ſagt wurde, ſie würde

i ja S mt Werde rr c ver eur eigne mche Rollen.“ W Augen ch die
en e Sie wünſchen w. eGegente l von dem, was ihrer Veranlagung

nach ihnen zukommt.
Schließlich werden von den 300 Kandidatinnen

der engeren Wahl nur etwa 50 übrigbleiben.

Dieſe aber e n e onnabend und Sonntag m ch in der„Schauburg“ einfinden. Du die
upiterla d Tr r e in ihr jungeseben hin v ate und dannwerden ſie auf ne n wand erſcheinen

und r 47 einmal der Kritik eines Preis
gericht s ausgeſetzt, das ihnen Preiſe nund die wer Frau von d e ausſuUnd wer von dieſen gebaut nnen das me

lück haben wird, gelangt vielleicht einmal wirklich
zum Film, wird engagiert. Und der erträumte Wegr um großen Glück ſt offen. Ob es einer S cneri

lühen wird? Wir wen es noch nicht zu ſagen.
m Laufe des v nen Jahres ſtieg die Gein er Sch ireke 57 mee e 4

Modenſchau auburg. zembe au m rVeranſtalter: Geſchwiſter Loewendahl. Die deſe i. landwirtſchaftliche r
Neuartige e der Kundenwerbung deſchreitet das niſſe und uſtrielle Rohſtoffe und v ware

di de edhan Geſchw e s L t geſt e at s iS Raden d e en Filme e Ernte des Jahres 1925 und im r
Bühne der „Schauburg“ in der Gr. Steinſtraße aſechs Mannegqutns ihre neueſten Modelle der Frühſahrs Die induſtri
mode vorführen. Das ahlreiche Publitum nahm dieſe
Veranſtaältung mit lebhaftem Beifall auf.

An der neuen fällt vor allemauf, daß der lange Aermel wieder Einzig gehalten hat.
Auch der bisher übliche Bubtkragen kommt mehr und
mehr in Wegfall. Viele gieider werden kragenlos oder

nur mit einem ſchmalen aufgeſteppten Kragenrand
getragen. Erfreulicherweiſe bleibt die kurze Rock
mode. Das Knie ſt weiterhin die äußerſte Grenze
für den Rock. Die Farden haben ſich wenig geändert.
Auch jetzt werden noch die matten, abgetönten Farb-
nuancen, beſonders bei den bdeliebten Kahſhaſtoffen,
bevorzu ugt, t daß Blau ſtärker in die Erſcheinung
iritt, ſogar bei den Schuhen. Auch die Hütchen behalten
ihre kleine anſprechende Form. Sehr retzvoll ſind
Kompletts, deren etwas dunkler als das Kleid gehaltener
Mante! innen in der Farbe und dem Muſter des Kleides
gefürtert iſt. Neben Kleidern aus einem Stück gibt es
viele mit andersfarbigen Oberteil. Die Röcke werden

auch Modeſchöpfungen, die teilweiſe groteske Farben
zuſammen ellungen aufweiſen. Es dürfte jedenfalls für
jeden Geſchmack etwas geben, ſofern nur dir Gelddeutel

dem Geſchmack angepaßt iſt.

Die Fran im heemein.

Das neue Programm der Schaudurg.
Die Amerikaner haben Jean Gilberts bekannte Operette

verfilmt und daraus einen zugkräftigen Publikumsfilm
geſchaffen. Man önnte namentlich vom deut chen,
tünſtleriſchen Standpunkt in die er oder ſene r etwas
einwenden, nament ch was die Hauptdarſteller andelangt,die in dem iypiſchen merican gir r orinne Criffith

So eine etwas zuckrige ſehr ſüße Vertreterin erhalten hat,
die wohl dem amer aniſchen Schönheitsrdeal nahekommt,
uns Mitteleuropäer aber nicht fo recht erwärmt. Vei
der Handlung geht es um ein Liebesabenteuer, das ein
öſterreichi cher Oberſt in Norditalien erleben möchte und

nur im Traume erlebt. Er glaubt aber am Morgen g.
wirklich, daß die ſchöne Frau ihm nur mit einem Hermelin
mantel beklerdet hre Gunſt geſchenkt hat. ſo daß er ihrem
efangenen Ehegemahl um Lohn für die vermentlichede die Freiheit ſchenkt. Zwei weitere Amerikaner

en zur beſonderen ntionng bei. Aus benden ſpricht
die Vorliebe der unkompliziertenund verwegene Abenteuerſig

Mgenidetſtehen.

et en überwiegend dieſe Empfehlunuch der Verband der eigenenaſchanieg aſſen lehnte eine ſolche Em
die Krankenkaſſenmitglieder werden ſi

genau zu überlegen haben, ob ſie einer Erſatz
beitreten ſollen. Den Schaden haben ſie ſel

zu tragen.

Die Jahrmärkte 1928. Die augenblicklich heiß-
umſtrittenen Jahrmärkte ſollen in dieſem r
'olgt ſtattfinden Der Frühſfahrsmarkt vombis 1. April, der Herbſtmarkt vom 2. bis 9. ger

Sitzung des Landeseiſe ubahnrats. Am Freitag,
dem 6. März, vormittags 10 Uhr, findet in Magdeburg
die ordentliche Sitzung des Landeseiſenbahn rate
Magde urg (für die Bezirke Magdeburg und Halle) ſtatt.
Zur Erörterung ſtehen Tarif, Verkehrs und Fahrplan
angelegenheiten.

Die Feuerwehr wurde geſtern v 18.nach der Gr. Walltraße geren utlichW wegen ſtarkem Dampf, m einer
n

ver war nicht erforderlich.

ralſche Richtung Geſtern mittag ſtiez auf demMurktplatz ein in otener Richtung fahrender t

onenkraftwagen mit einem Fuhrwerk zuſammen,
an dieſem die Deich el zerbrach.

Ueberſchrift Familienglück Am
ſtück in der Wörmliger Straße wo gen an

K. Se

21 Uhr wurde das Ueberfallkommando nach

m Verlauf von Familienſtreitigte ten eine Tür mit emem in
Beil eingeſchlagen hatte und die Familienangehörigen inen mitgliedern 2222

S Se ſſmſin
bedrohte.
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Saalkreis
Staatszelle Löbnitz a. d. Linde.
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Man kann alſo Haus an Haus wohnen, aber Gicken
der eine Nachbar hat eine Stunde mit der Bahn

ung zu fahren von dem Orte aus, wo der andere ſeinehiernach Eteuern t hit, um ſeinen Fiskus zu lrigigen
„Wie es eigentlich mit der
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r Schlachtviehpreiſe.
Beruner Schlachtvyiehmarkt vom T.

Auftrieb: Rinder: 1315 (Ochſen: 197, BullenKühe und Färſen: 717), Kälder: 3311 Schafe: 2150
Schweine: 14 769, Auslands ch weine: 506, Ziegen

wie S notierten:
7. 3. vorher
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ſehen von den
die Erſtattung der perſönl J und fächti
waltungsausgaben an die meine ſang neun nd und wel t r da

T trotz der Beamten
t und der Erhöhung der Beſoldu der Aula

ten, der Haushaltsplan der 20 emeinen v
eng 5 gar vhus von 10 000 Mk. aus

Kerungen bei folgenden Son in
ber raten eingetreten

Der r der Vermögens- und chuldenverwaltungzeige einen Ueberſchu 3 von 43 000 Mk. gegenüber

einem Zuſchuß von 20 000 Mk. im Vorjahre, was
rn urückzuführen iſt, daß durch die überaus
erfreuliche Entwicklung der Abnahme bei den ſtädti

n Werken die prozentuale Abgabe an die Stadt
Konzeſſionsabgabe hat en rege dem hlichen Aufkommen von 19 30 000 Mk. h

werden können, während en eine Ausga
von 45 000 Mk. in Wegfalldaß an die Außerordentliche ehnnns der Betrag

von 45 000 Mk. weniger abgeführt werden konnte.
Der noch verbleibende Unterſchied erklärt ſich in der

dadurch, d die zum Erwerb von
undeigentum unmittelbar nach der Stabiliſierung

genehmigte wertbeſtändige Anleihe von 100 000 Mk.,wie bisher nur in Höhe von 30 000 Mk. begeben

war b voll begeben We t und r t werden muß.
Mehrausgabe beim Wohlfahrtsamtvon 68 000 k. um großen Teil durch die Er

n ung der per önlichen und ſächlichen Verwal

Peſt entſtanden.Per Mehrbedarf bei den Schulen

159 000 Mk., mzeum, rund 38 Mittelſ r und rund
000 Mk. Volksſchulen und in uptſachedurch die W ihre vzgrin fin

den. a iſt nnenausſtattun glen berückſichtigt, beſonders bei der ittelſchule.
Die von den Schulen zu zahlenden Mieten ſind, ent
5 früherer Beſtimmung um 10 Prozent er

ht, d. h. in demſelben r in welchem die geetzlichen Mieten L die geſetzt ſind, ſo daß
zurzeit e Prozent des Bauwertes als Miete ge

wer
Bei der Bauverwaltung iſt die Mehrausgabe von 74 000 Mk., wie von oben an r rt,

bis auf 16 0000 Mk. durch die rhöhung ver Co

der Beamten und z peeherngr begründet.
Bei der Feuerwehr iſt die Mehrausgabe von

8000 Mk. durch die Automobiliſierung der Feuer be
wehr bedingt, insbeſondere deswegen, weil auch ein
eug hauptamtlicher Kraftwagenführer eingeſtellt

Bei Ser e W eung arn inKa a ren mere eitsn als daran t n der For
dec des Staates auf Grund der Gehalts-
erhöhungen eingeſe o u ſo daß ſich eine Minder
ausgabe von 25 k. ergibt.

Bei der r Serrätekſun von c dirergibt ſich ein Mehrüberſchuß von 42 000 Mk., undeswegen, weil auf Grund des nun ho fentlich pruch genommen werden, die einmal
mdüg m dem i iskus r rn e nicht an der Gemeinden ſind, zum e, Nach einer Mitteilung des Mitteltrages üher die frühere Kaſerne auf Grund der andern e ve h durch ndestheaters wird „Kolportage“ am

ſetzlichen Miete eine Mehreinnahme von rund es uſw. geordnet ſind n al als Premisrevorſtellung gegeben.Mk. erwartet wird; außerdem werden die kla h wenn man 1 die n chiung! Geſchirr und Kraftwagenführer! DieMieten des Verwaltungs ebäudes III mit 15 000 Haushaltsplans mit 4 ver nie hen an nnd Straßenſperrung von Sprotta
Mark neu eingeſetzt und die Erhöhung der Mieten J. der Sch tie 9 reinen ädti nach Paf muß beachtet werden wenn man ſich
in den ſtädtiſchen Häuſern auf Grund der erhöhtenlſ edarfshaushaltsplanes mit 1 288 100 Mk. e ſparen will.
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gen und Verrechnungen den

wird das Referat aber gehalten werden,u ſchaffen.ieſe Zuſamme n
Grundſätzen, we Den einen neu ie Jugend weihe findet am Sonntag,zeitlichen Hausha ſie aufg geſtellt J. Hri cher
ehe Lanytreinhans itsplan, e z r i r h e d Jeetzung der reinen Verrechnung t rd im weſen n wie jedes Jahr geſtaltet.n Einnahme und Ausgabe mit beide ür die Mai e igr und das

Setzt man nun diejenigen ovwelan n ab,ſ e e ſt wird
s elbſt tragen, alſo hen ſtädtiſchen e mit den Polen S

ushalt nicht velaſten, o bleibt für Am 17. Mä
erwaltungen ein Haushaltsplan übrig, ter verband am Orte ſein 30jähr. Beſtehen in

ſchließt mit 2 122 300 Mk. in Einnahme und Aus Stadthalle. Am 18. März der

abe. arbeiterverband eineSetzt man nun ie Ausgaben und dem im gleichen Lokal. Zu beidenentſprechend die Sinne m in der gleichen Höhe die m Arbeiterſchaft herzlich eingeladen.

Afir r tragsangelegen-eneigentlich v Aale von aat ſind ſerheblichen Koſten für das Krankenauto werden
und deren Bearbeitung und, in

den Gemeinden rn Reich und Staat urſacht. Da ſich die Krankenkaſſe
berlaſſen ſind und welche die Gemeinden daher gerte, die Koſten zu übernehmen, ſolle

im Au von Reich
t m Han e Mi ſt er enannte Summe W umſſchaft auf eine Re

in Einnahme W m be er Allen organiſiertengr. ſWedrige ür den dann noch gblei enden Möglichkeit
eigentlichen ſtädtiſchen Bedarfs h ergibe ſamariter in Anſ ſern
n rehme und Au umme von Quitſ

Zu Kuftra r ſei aber no

elung dieſer Frage

zu nehmen.

beſonders darauf hingewieſen, d zu den 833 erntet n erhalten Lehrlinge keine ErwerbsMark, welche die üei ng dieſer Auf loſenunterſtützung, weil ihr Arbeitsverhältnis bei
r un e ntlichen Auf vorübergehender Beſchäftigungsloſigkeit nicht gelöſt
gaben v Die Beachtung dieſer Entſche ne iſt vor allemder aus fremde n v rlinge im werbe wichtig. O ppoeuſw., nur 277 ehe ſo da Stadt Erwerbsloſenunterſtützung nicht bar iſt, kann
aus dem n Stekerauſtommen t unter gewiſſen Vorausſetzungen rückſtändige
von 556 000 M n muß, um dieſe eigent Miete von der Erwerbsloſenunterſt v nung in Abzug773 en von a Staat zu erfüllen, e werden. Unterſtützungen, Für
42 600 Mk. mehr als im

Aus dieſen
ichtlich, in w
r die Finanz

ordentliche e beczt durch in
en der nge in An rechnung gebracht werde

—mm—WKreis Sangerhauſen
Sanungenfucaukseun C S

Schiedsſpruch in der Sangerhäuſer
Metall nduſtrie.

Lohnerhöhung um 5 Pfennig pro Stunde.
Der lichtungsausſchuß in Halle fällte amDienst e v Santa ſer Metallinduſtrie J.

gen ieds u W 3 Wie W arg v
e werden r engru umr Erklärungsfriſt t elde Parteien ſt

Knabe

Dritter Sangerhäunfer Großviehmarkt. Der am
Mittwoch ſtattgefundene dritte Sangerhäuſer Großvieh
markt erfreute ſich eines überaus ſtarken Beſuches des
kauſ und ſchauluſtigen Publikums. Ebenſo war der
Antrieb von Großvieh zufriedenſtellend. Lediglich der
Wettergott verſuchte das rege Treiben auf dem Schützen
platz verſchiedentlich zu unterbrechen. Doch der Regen,
den er in der Spätnachmittagsſtunde ſandte, konnte
Kauf und Verkauf nicht mehr beeinfluſſen

Begabte an die Front. Der Magiſtrat macht
amtlich betkannt, daß die Prüflinge, die in die „Höhere
Mädchenſchule“ oder Knabenmittelſchule aufgenommen
werden ſollen, bis 20. März im Rektorzimmer von 12
bis 13 Uhr, oder ſchriftlich gemeldet werden müſſen. Das
letzte Halbjahrszeugnis und ein Gutachten der bisherigen

Schule muß vorliegen.

Blankenheim. Die Betriebsrätewahlen
bei der Bahnmeiſterei Rieſtedt brächten fol
gendes Ergebnis: es wurden auf Grund der guten
Organiſationsverhältniſſe alle 32 gdeeg ebenen Stim
men, von 33 4 er eniht n Einheits-vrhant der E land a abge egeben.des ikelererten

d d len alt mee vz alle Arbeiter Jperitert und etwa zu
die Beamten. Es ſollte den Beamten Prozen

n tſchließenhen Elge v W de
u len. Da auch in dieſem Jahre u e e den Beamtenräten ſtattfindet,

muß ehe g. u der e dere W

worben werden! Nur durch Geſchloſſenheit ar Kreis Liebenwerda
Arbeitnehmer, Beamte wie Arbeiter, laſſen ſich ſo
Erfolge erzielen, wie ſie die Betriebsrätewahlen Die gelben Arbeiterverräter ſchwindeln

Uftrungen. „Mutter, ich blute ſo ſchrie Die Tatſache, daß die freien Gewerkſchaftenw 77 a h r r er den am Sonnabend an indenden Betriebsrats
e h e und wahlen der Bubiagwerke Vorſchlagsliſten eingereichtſah, wie eine Ratte über die Bettdecke lief Das Tier b g ſchlagsliſ

hatte dem ſchlafenden Jungen erhebliche Bißwunden an
der Naſe beigebracht.

Mansfelder Kreiſe
Kloſtermansfeld. Stra terDie Zerrekee für die Pflaſterung der 1

Meter langen Strecke von der

lei

haben, hat die Drahtzieher der ſogenanntenmeinſchaft vollkommen aus dem 8

was noch zu retten iſt. Daß dabei die
ehörig verbogen wird, liegt im Weſen dieſeo wird in einem dieſer Vigrihne

za für die Verwaltungdirektoren in einigen Kran

Scheinbar nimmt man Bezug auf eine Not
eit durch die Preſſe gut und dieſen

e ſei pige

Sagen lige n o lehrerg de 8 iaſter: aus der skrankenkaſſe berg tet. ſt ſteht,ſteine ſind bereits durch die T güne an n ntereſſe e nie angeee et
Die geſamte Materiglbelieferung iſt 3 ſeſſen hat z mee n t rze u W m

mehrere Firmen vergeben. ch werden wir in der nächſten un
mit bietende Gelegenheit wa e men, um dieſen ſchmutzwird Ende März oder SeeArbeiten begonnen. e

Chauſſeeſtrecke iſt um ſo
igen Verleumdern auf inger zu klopfen.ung dieſer

o begrüßenswerter, als die Reinlichkeit a mStraße in wir e ſchlechtein Zuſtande war und tiſchedie vielen Spagiergänger Sonntags nach dem Für feige werkſhafell s che Be

m r a d den diewurden. Lauchhammer. Unfall durch Starkſtro
rd dieſer am Dienstag kam in der hieſigen Brikettfabrik

Schloſſer der Stärkſtromleitung zu nahe.

herrlichen e
vielen Autos An iäfigtNach Fertigſt deg des leitet i
tn ehr gemildert ſein.

Aus der Partei. Am Arbeiter ſofort den Strom abſtellten, kam er mit einigenDieſe ielt die n r SPD im kleinen Verletzungen davon.

Schl Gaſthof eine n ab etbeſt t war. noſſe er bed einen Vogfag über: „Soz tet W
ürgerblock“ Er kritiſierte, was die J rblock

regierung alles geleiſtet et W 55 r
Abdroſſerung der Lebensmitteldes Gefrierfleiſhes v Le bie er Die führende Qualitätsmarke

ſtiſch die BVerteerüng materialien,e ne Richard Poetzsch, Halle a. S.Truſts t ne e rone r eng i unet re is alles du ne r Verantwortlich fur Politik und ihetonher de anhteie nfur den Anzeigentei!S und Veiſag
Große Ma
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wieder Krieg!“ Nach v
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7 Das dabei erſchienene

iesmal um den Genuß einer kriegs

alle in Ausgabe und Einnahme in Aus dem Gewerkſchaftskartell.erſcheinenden Anſätze den anhe Jn der Sitzung am Dienstag ſollte der
nicht erhöhen, ſondern nur einge a Klar ränkel über Arbeiterre tsfragen
eit und Ueberſichtlichkeit im und E ertretung beim Arbeitsgericht ine ne ſein Kommen. Am kommenden S

den nächſten Wochen zwei weitere ehe

10 Uhr, in der Stadthalle ſtatt.
rogramm

ewerk-
Feſtkommiſſion jetzt bereits

feiert der Textilarbeiter-

Fabrik-
an mee veranſtaltungen wir

ine längere Debatte entſpann ſich über dasalle dieſen o enheiten Krankenguto des Roten Kreuzes Die
rer Hauptſache, vielen Fällen oft ohne zwingenden Grund ver

deshalb oft wei
en die Vorund Staat durchführen, ſo ſtandsmit lebt der Krankenkaſſe aus der Arbeiter

inwirken.
rbeitern wird empfohlen, nach

ie unentgeltliche Hilfe der Arbeiter

teilte dann noch einiges aus
der Praxis des Arbeitsamtes mit. Nach
einer en des Spruchausſchuſſes beim

geamt für Erwerbsloſe gewehrt wurden können
Fnngen iſt deutlich er lbergſalle auf Antrag des Fürſorgeamtes bei Ge

roßen Um währung von W vfenunterſtäyung in An

I ne n äuschen gebracht.n einigen Flugblättern verſucht man zu rettenwa rheii
ute.et

a Mayhbachkraftwagen angeſchafft ger
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Die am 3. April 1912 geborene a Sonja e
hat bisher viermal die norwegiſche Meikunſtlaufen, dreimal die ein ft zweimal

e Er ſie zum
Rennfahrer,

die Selimeiſteridant e n. Mit neun
erſten Male Schlittf Vater, einder auch einmal den eltmeiſertner über 100 o alen de
ſaß, entdeckte ihr Talent und ließ ſie ausbilden. 1925 dvolte
ſie ſich die erſte Meiſterſchaft und ſchritt von da an zu allen
Erfolgen. Sonja Henie behauptete am Dienstag in Lon
don mit 186,5 Punkten zum zweiten Male den Titel einer
Weltmeiſterin.

Die von der National Skating Aſſociation aus

r Weltmeiſterſchaften im m n h 5 SeDame h Vezirk. Schiedsrichtervereinigung. g. au ä unten vonne 7 e n d e und ar be Iſter Am Mittwoch, 14. März, 20 Uhr, t im Reſtaurant beſter Arbeit verichte Die en den vor vollem tat
o Po m Londoner spalaſt dte er Zur Blume die fällige d ſtati. Alle kräftige Gemeinſ ſtsarbeit durch den Ausbau desS im arlaufen fiel an das franzöſiſche ar Vereine müſſen vertreten ſein. Nichterſcheinen wird ſatzungs n Natu nen s im Spreewald

ndré Joly Pierre Brunet. Zweite wurden Lillyſ gemäß beſtraft. Adolf Verge, Obmann. Naundorf geleiſtet. re gnt nd in den 17 OrtsScholzOtto Kaiſer (Oeſterreich). Be Gruppe. Kindertu r 57 k d nd hat t s anzge m e v r f es C
r r Marz, 13 Uhr, findet m San J. eng v e rei de Bidree

nie e ru nDie Mitteldeutſchen Amateurbo r hr. ſnder im haus einer phoroſert n und einer einen re
er wurden am in Chemnitz fz. We ergew Baer n Vantam-

gewicht rs (Chemnit), WMa burg geitgg ew.: u Ro adeburg
ltergew.: H. Köſtrer (Erfurt), Mhtelgew

Theuerkauf (Halle), Halbſchwergew.: Polter (Leipzig)
und Schwergewicht: Baumann (Magdeburg).

Boruſſia Halle f. Merſeburg 22.

mei
geſtellt

3 4 S 4S

(Halle
ch

der
leiſ

e Sm
S Zededyrs 8 Mk
rig aS hder Vollſitz aLöbejun, s

Serafe: Eisdorf.
Schaaf (Wörmlitz)

erlal

März.
ah

i l ſpäter ſtatt.I iſt auf 16.30 Uhr verlegt.

Berichtigung: FichteSäd II Wörmlitz II 2:8.
Am Sonntag, dem 18. März, finden folgende

Serienſpele für Fanſtdall

riſch auf II

Kayna J Merſeburg

ſtatt:

x Wer chte II Halleichte J Halle z auf 1
Sonntag, den 25. März.

(Moſebach, Sportluſt).

Sonntag, den 1. April.
Friſch auf 1 Papitz I K. Albig, Fichte).

einzuſenden.
er und Aufſchreiberzweite ne wied anſchließend ausgetra

10 Uhr Papit I Fichte I Halle

ofortSpiel ular dW “27 u Linienri

„Rotes das bei Nehlitz eine

Turnſtunde für Knabenturnen
ſtatt. Jeder Verein muß vertreten

cht betreff
Meldung der

ldung aller demendlichen von 14 bis 16,
dren. Beſchickt zahlreich10 Jude in Seeben für Mädchenturnen,

Haus“ für Knadenturnen Karl Sch

Seeh a

hauer, d abler.

ſreſeſtens den
Körnerſtraße 90, abS daben ſich undedingi der

Strafe wear Wörmlitz i Deminte

per (Ammendorf):;

s Mädchenturnen iſt ein Fehler

dieſelbe

die 7 Vorſtände- Konferenzzu 9 Mann. en der die e aller Gruppen Vereine

eder.

ſich

In der
zeit legt
dem 8 rinnen vor

Nichtſtellens
Wegen Fehlens in Se
beſreſt: Denn

Wallhanſen II
Disqualifikation

Bezirk

r Eilenburg II

(Rößler, ASC.)
(Rößler, ASC.)

Erſtgenannte

gen.

gruppe vor. Au
Grund ausge

ſein. Jn dem
Reichsblattes
an Stelle der etdie Einführun
wurde die S

ugendlichen. Es
rein angehörigen

16 bis 18 und 18
die Lehrſtunden:

13 Uhr, „Rotes
öne, Teicha 35

Bezirk ſelbſt
ſtabe mehr gepflegt

ſtatt.

e
Wolferode eine

nd wird in

5. Kreis. 3. Bezirk.
r

Wealbeanjſen I

traten in ſtärkſter
e Bande tü

Artern J Kelbra I 2:2.
war Kelbra 2:0 in Führung.
nach und Artern gelang der Ausgleich.

Oberröblingen I Sangerhauſen II 0:2.

Raffball: 1510 Uhr Everlitz Wer

dball: I Schkeudu e 15 r Grimma
Weſt 08 gegen Delitſch.

Aufftieg der oſt brandenburgiſchen

Rawrkreundedewegnns.

d rre der Stellungnahme zur kommenden T
dverſammlung wurde in erſter Linie i F a f

aus für dringend erforderlichPolen künftig Zuſammenkünfte

Die Tagesordnung iſtder Sitzung a

Bad Lanuterserg I 3822.

führte Lauterberg mit 2:1.
chtig los und elich auch bald

Schluß Nr. 3 folgt

Sie ließ aber nach

Artern II 1:0.

e am 11. März.
I Markkleeberg I (272).

(106).

s I (300). JSpieleMöckern rinnen: 16

erdem ſoll auch das Heim im Krahns-
ut werden.

undung e 7
aturfreundeder deutſ lleinen r lätter und

vorhandenen 16

im artenwerden. Jn dieſem Jayre ſchon iſt d

m

mit breitem e ckengoldrand
und Linie, tief und flach

mit breitem engoidrand u. r om gr. 930

mit breitem Zackengoldrand
und Linie, 15 em groß

Cchalemtaſſe Kobold mit Untertaſſe 940

Kuſeeſervite 9teilig, mit bunter Kante 390

Neketer
12 Stück E. nn gernVorz.Cpehſeſervite in 4330

Potz. „Gpeiſejervite m. Streublumen 7 85
muſter, 23teilig

925 Ein Film vom deutſchen Rhein, ſeinen

u Burgen u. Weinbergen, ſeinen MenſchenGoldranetaſe m. T re 030 voll Stimmung und Humor

1Steilig, ſchönes Roſenmuſt. 950 Union Theater Herxehurg

Steinwen 45, Grode Ulrichstraße 9 und Reilstraße

I

Merxneburg.
Ab Freitag, den 9. März

Die Senſation des vorigen Theater
winters. Ein vielumſtrittenes Bühnen-
werk. Ein großer Film-Luſtſpiel

Erfolg

Nach dem mit dem Kleiſtpreis ausge
zeichneten Luſtypiel v. Carl

auptrollen:
7. ittner, Camilla Horn,Carl de Vogt, Lotte Neumann

R. a. m.

Anßeriem ein vielseitige:

Anfang 5.30 und 8 U Sonntags
3.00, 5.30 und Uhr.

Ab Freitag, den 9. März
Nach den bekannten ſelbſtverfaßten
Memoiren von Harry Domela

Der falſche Prinz
Eine Zeitkomödie in 7 Akten.

Harry Domela ſpielt die Hauptrolle
perſönlich. In den weiteren
rollen nur erſte und bekannte Film-

Zric5 1431das lustige BeiprogrammAnfangs.30u. eie Sonntag 4 Uhr

Beeueht die I. Vorsteliung

Das prattiſchſte

8

ine

eine gutgehende Uhr
Große Auswahl Vorteilhafte Preiſe

Wun. Wegkraß, mag

S ü, Frefatraße 14
Frauendouchen

Erneuern Sie Ihr Heim d Auf Wunsch ege enſtände, ferner Betten, Leib undvon 2, 50 an 7 im aurok heitere wäſche, Schuhwerk, neue und ger Aut- 7 4 r e dnaſtie und verſchySauger Anderwagendäus ani. I 7 er r nur bis zume Be e e rei e Bruno Path Die e ueberſchüſſe können
im Spezialgeſchäft re Hauees dei 4 Ulrichstr. 2 in der Zeit vom I. üpril 1928Ving. Kanzlei bis 31. März 1929 abgehoben

g werdenS üeinicischaa
Jüdenhof 2 Das Leihamt der Stadt Halle.Wnpeten t 5222 w.

Freistr. 11 i hie Zerurut 130

(Gegendder Herrn BRandagist Ackermann)

Zuckmayer.

C n un anim Dienſte der Werbewoche dieſes
billige Angebot

Solche Preiſe ſind uns nur möglich
durch täg lichen Neueingang
von Seefiſchen, dadurch wird auch
ſtets friſcheſte Qual. gewährleiſtet.

Ia Oſtſeedorſch nur 204
Ia Cablian i. Schnitt nur 24
2 Schellſiſch i. Schnitt nur 45
In Cablianu-Filets ohne

Haut und Gräten 489Ia Carvonaden, bratfert. 400
Ia Flußlachsé, d1pfündig 14015.
brüne Heringe i

Pfd. nurLeb. Aale, e Schleie
Neue holl. Korbvücklinge

3 Stück nur 25
ff. Hakrelen e nur 25,
Ger. Rieſeniachöſeringe

Stück nur 254
Salz- und Eſſiggurken,

Kapern, Mayonatſe, loſe.
1LiterDoſe Bratheringe 75

et und Biomarg
heringe Doſe 85
D v elubweiß Do e 55 3 3 Doſen 150
In Oelfardinen, „Atlantie“

ciub Doſe 70 3 Doſen 2009Deutzche Fettneringe d St. nur 60

Fleiſchſalat, Heringsſalat, Lachs-
ſchnitzel, Scheibenlachs

Feiststraſe 47 Teleton 296 47

Zuſtellung frei Haus bereitwilligſt,ſowie die i u. fertige Zubereitung

ſämtlicher Seefiſche 1442

eeeh)t!ßwheeur SSwd TeeBekanntmachung.
Die Verſteigerung der Pfänder mit

den Pfandnummern 786! bis 12231
Pfandſcheine [Juni 1927] in blauem

uck) wird vom 13. März 1928
von 9 Uhr vormittags an im Leihamt,
An der Marienkirche 4, ſtattfinden.

Verſteigert werden Taſchenuhren
aller Art, ſonſtige Gold und Silber-

goldgerb

gewizzendatt ano di

5 Uedenuer St. 5

Gut vurnunnum Billig

Kaffeeſfein- und
h Nu Kernselkenv J 3,60 Borstenwarenm S billigſt bei

org,
em. e 2isi M. WinklerPrompter Verſand

et St.
gödſaige dal 1.90gopſwüſde l u. billigſt

e Aueu hen Preiſe villigſt

nur r Straße Nr. 33

m G.F.) einen Kampf, der allgemeinen

der Arbeiterſportverdaß die Bennee an aſondern am ärz, den s 8 Uhr, imi egiertent a vGlau h ne Vor andsfch a

der d Leiter teilnehme z ſehr r die Sorſtandemitglieder
pünttſch zu erſcheinen T

Kreisſporikartell für den Kreis Liebenwerda

Hiermit berufe ich für Sonntag, den II. März, die

Generalverſammlung
nach h („Gute Quelle“) ein. Tages
ordnung: 1. Berichte. l a. Bericht von der Bezirkskartell
fitzu 2. Mitteilungeblatt. 3. Der kommende Wahli 4. Veranſtaltungen (u. a. RAST. 19.8). 5. Organi
ſationsplan. 6. Wahlen. 7. Anträge und Verſchiedenes.
Anfang pünktlich 10 Uhr. Anträge ſind bis 9 Uhr im
Lokal ab ugeben. 8.30 Uhr Vorſtandsſitzung.

Bruno Heinze, Vorſitzender.

GermanigFelſenfeſt in Weißwaſſer.

Die Boxmannſchaft der Aihietikvereinigung
„Germanig-Felſenfeſt“ weilte am Sonnabend in
Weißwapſer zu einem r r Im Fliegengewicht zeigte Thee (G.F.) gegen Troſitzfi einen flotten

mpf, bei dem er wohl überlegen, aber ſtark
Halten ſeines Gegners am Kämpfen behindert wardaß das Kampfgericht Weißwaſſer den unverdienten n

gab. Das elbe Schickſal ereilte Sondershauſen, de

trotz dauernder Ueberlegenheit als beſiegt erklärt wurde.
darf Der Proteſt der Hallenſer bewirkte eine kleine Umſtellung

Im Federgewichtdes Kampfgerichts. z Georgiusnklang fand, ihm
nktwederlage einbrachte. Hin tze

hatte mit ſeinem Gegner Peters nicht viel Mühe, ſand
aber beim Kampfgericht wenig Anklang und ſich
mit einem Unentſchieden begnügen. e Glück hatte

der im Weltergewicht info 3 einer Augenver
ng ausſcheiden mußte. Loſſe erfocht im Mittelv cht gegen ſeinen bedeutend ſtärkeren Gegner einen

wandfreien Punktſieg. Jm W machteKrzak mit ſeinem Gegner wenig Sache, daß dieSekundanten ſchon in der erſten Runde de Handtuch

werfen mußten. Krebs mußte im Schwergewicht die
Erſahrung machen, daß zum Boxen vor allem eine klare
ruhige Ueberlegung W iſt. Er zeigte aber ſchon merk
bare Fortſchritte. Das Publikum benahm ſich recht
undiſzipliniert.

lſenfeſt Halle. Freitag, den 9. März,
abends 8 Uhr, Verſammlung Charlottenſtr. 19. Hierzu
ſind alle aktiven Mitglieder beſonders eingeladen.

Für Haschlnenschlosrer
Prakükum der Maschinenschlosserei

und Maschinenmontage.

Band I.
Arbeitsverfahren in der Masöhiten-

sohlosserei von Kliever.
Ein Handbuch fär Iehrlinge, Prakui-
kanten, i Metallarbeiter, Ge-sellen und Meister. 827 Abbildungen

Larteniert M. 350, In leinen geh. M. S

Zu beziehen:

Volkshlatt- Buchhandlung
Halle a. S., Gr. Ulrichstr. 27

aber eine knappe

Fertige Betten
Metallbettſtell.

mit elektr. Betrieb

Könnern.

mpen,
kauft

8

A. Vode
Gr. Klausſtraße 22

Verſammlungs Anzeigen.

649 Sonnabend, den 10. März,A. 9-21 ühr. in der Vergſchule
Fygrüer tung Sonntag dene 20 Uhr, Jugendheim. neueGeſeiſ aftsſpieie. Leitung die Gen
Vetter nd Thiele. Mmtwos.
den 14. März, 20 Uhr, Jugendheim,
Vortrag des Gen. Füchſel (Leipzig).

DonnersArbeiterWohlf tag, den
15. März. 20 Uhr, Siadthalle (Ver-
einszimmer), Verſammlung. Vor-
trag der Genoſſin Wackwitz Halle).
Gäſte willkommen.Kawfen G mir de

Meyerſtein

Vorteilhaftes Angebot
für die Arbeiterschaft in

TapetenNeneste Mauster?!
Größte Aunwanl z. Fabrikpreisen
ErhMt ich de m Geschäftsführer d. Mieterschutzvereins

Paul Dietz, Kranoldsiraße 11.

Mäntel o Kleider
kauft man gut und billig be

e SAn Leipziger Straße 52. n9 7 kaufe ich meine 12 54

gut und billig In
deim Momachermeisie

Hermann Koch
un Knndirchen Flur

Freitag, den 9. März, in der Stadthalle

Komödie in einem Vuvrſpiel und 3 Akten
von Georg KaiſerVorverkauf: Engels, Markt; Tyoma, Breiteſtr.
An der Abendta e kein Aufſchlag
Programm unentgeltlich am Saaleingang.

4 h er r nEllenvurg und Umgegend eGmbH.
Ordentliche

Generalverſammlung
am Montag, dem 19. März, abends 8 Uhr,

T der „Stadthale“
a esordnun n1. Geſchäfts und e enbericht. Intrag der Verwal

tung betr. Errichtung einer weiter Verkaufeſtelt im

Bergſtadtteil. 3. Anträge der Mitglieder nach F 13 des
Statuts. 4. Genoſſenſchaftliches.

Vollzähliges Erſcheinen erwartet
Der Vorſtand Schmidt Klingner Wiewald.

ſepaalſen
Angestelltenduncs

rtskartell EilenburgNoßarbeit
gut u. preiswert

Sonnabend, den 10. März
20 Uhr. in der Stadthalle

Schehnernero Wintervergnügen

k. Hememann, S 3
Leipz. Str. 61, H. r. Die Mitglieder des Gewerk-

ger schaftskartells sind herzlichst eingeladen.
Der Vorstand

Co viimimidann
Der Weg von Sprotta nach Paſchwitz

wird in Flur Sprotta wegenbeſſerung vom 5. März 1928 ab fie

Fuhrwerke 14 Tage lang geſperrt.
Erſatzweg von Sprotta in Richtung

r bis an die Straße Eilenburg

Cpeiſezimmer

Cchlafzimmer

und Klichen

auf bequeme Teil
zahlung liefert

Ar. Gerharot
Tiſchlermeiſter

ranz Werners
nhaus! Schulſtraße 4 daſchwis Der Amtsvorſteher.



ne

erTa ü e n ießenSee n dobei in geee
m darüber ſchwiegen ſich m Unternehmer

trat di S r zuſammen.e un ammere ken den J sann Rechmittag bis in die ſpäten
ie Verh rer en geet i r ſchwierig.

Um 9 Uhr abends, als die Unparteiiſchen unter
ſich verhandelten, war noch kein Ende der Be
ratungen abzuſehen.

Der Sch edsipruch.

Berlin. 8. März. (Radiomeldung.)
Nach zwölfſtündigen Verhandlun vorder Schlichtungsſtelle wurde Mitchroch um

10 Uhr ein Schiedsſpruch im Konfſlikt
in der Berliner Metallinduſtrie gefällt.
Schiedsſpruch ſieht weder eine Lohn
erhöhung noch einen Taritfvertragſe
vor. Er enthält im weſentlichen den Vorſchlag
des Gewerberats Körner vom vorigen rtag, nur mit dem Unterſchied, daß er 237 i un

ter ihm zurückb eibt. Der ieds
pruch, der übrigens, wie ausdrücklich feſtzu

en iſt, nicht einſtimmig, ſondern mitit gefaßt wurde, beſagt in der Hauptſache

„Die Stundenlö

verd der ndciner er kfung J ekeezr e
hen. Die Nachprüfung hat ſich nicht e
auf einzelne Akkorde rſtrecken, vieliſt die Angemefſenheit Löhne und Alkorte

ganz allgemein zu prüfen. Auch

Gr wen gen. 5 rerkzeugbau ſin ebenen vormen. Lelie eine Ein im Verri
nicht zuſtande kommen, ſo w e unter Mit

wirkung der Verbände eine ültige Ent

ne und Akkordl!

cheidun z per T wobei rderlichene rd unegeunbiegeGeldfaktoren) für die e Bern
ergruppen feſtzulegen m

Der Schiedsſpruch ſieht weiter die Beſtim
mungen des Vergleichsvorſchlags vor, den der

Vorſitzende des Sch e en Gewerberat Körner, den Parteien am Frei e
tag bei den Vorverhandlungen unterbreitet hat
und der im weſentlichen das Mitbeſtimmungs-
recht der Arbeitnehmer bei ſtritti 7 Akkorden
durch Einſetzung einer paritätiſchen Kommiſ-
ſion ſichert.

Die Erklärungsfriſt für die Parteien v
Vpte wo m 4 Uhr nachmittie Vertreter Metallarbeiterverbandes

ten es für ganz unmöglich, daß ein ſolches
onſtrum von Schiedsſpruch angenommen

werden kann. Heute um 11 Uhr wird die
Streikleitung ihre Entcheidung zu dem Schieds
pruch treffen. Die Funktionäre der Wſen,
n Werkzeugmacher werden um 2 Uhr zuſammentreten, um zu dem Saiereſpeng Stellung

zu nehmen, deſſen Ablehnung ſicher iſt.

Wahlſpeck.
Der Stahlhelm für Unterſtützung der

Metallarbeiter.
Der Stahlhelm, Landesverband Groß Berlin,erläßt einen Aufruf, in dem er darauf hinweiſt.

daß durch die umfangreichen er nungen in der
Berliner Metallinduſtrie, zu denen der Streik derWerkzeugmacher die Veiriebe gezwungen hat (7)

auf viele tauſende re aniſierte, den nationalen
Verbänden angehörende Arbeiter in Not geraten
ind. Deshalb wird zu raſchen Sammlungen
ür einen Rotfont aufgerufen.

Auch hier zeigt wieder die Weſensverwandt

ſchaft zwiſchen Stahlhelm und KPD. Jhre Mit-
en gehören zum großen Teil keiner gewerk-
chaftlichen Organiſation an; bei wirtſchaftlichen
ämpfen geraten ſie in Not. Da wird denn der

Klingelbeutel lagen was man beſonders jekurz vor der Reichstagswahl, für notwendig ar

um ſich damit Wählerſtimmen zu kaufen. Den
beſſeren Weg, die Metallinduſtriellen aufzufordern,
die Ausſperrung utzuheben, geht der Stahlhelm
nicht. Warum nicht

Lohnverhandlungen für das Buthdrurk
gewerbe.

Am gen Donnerstag treten die Vertreter
der Tarifparteien im Deutſchen Buchdru ine
v Berliner Verbandshaus zu Lohnverha

ammen. Wenn die Unternehmer mit derr ntnis in die Verhandlungen eintreten, daß e

lich die u mmen iſt, jn der die Lohnfrage imr druckgewerbe unter höheren ſozialenehe Geſichtspunkten geregelt werden

dann wird vielleicht bereits in freier Vereine Beſardignng ſich erzielen laſſen.

Kämpfe nur a ſern und ge
Wer r Ausführungen n de keinen
Sie pruch fande e de Wird mit uns einer g

Meinung ſein, nanderſetzungen
im Lager e bei dem mitteldeutſchen Meialntbeilerſtreu e nicht mehr vor

kommen dürften, und wenn ſie dennoch 7
werden, dann nur aus einem Agttationsheraus, wie es die KPD braucht, die auf die e
werkſchaftsführung auch dann impftano-
naden richtet, wenn ſie iſt, daß der
Kampf ſo geführt wir gehört. Wire das im Na S ſtehenden r beweiſen

nnen
Genoſſe Rößler ſeine nungenprit dem Hinweis, es r rerielle r die den Arbeitern einreden, ſie

ätten eine Niederlage erlitten. Der Zwe t iſt

r will die Arbeiter von den mJa chaften wegziehen, damit ſie wirt
tsfriedliche Wege einſchlagen Aber zu dieſenh induſtriellen Weſellen S die Ko

muniſten; ſie nennen di enNiede trategen“, deren e nen e
s vorausſehen laſſe Zu dirn kommt noch ein dritter r m t

es SArbeiter 3 rn a t die t ſchuld
letztere habe zwar tä
weiterung der Ka

n die kommuniſtiſchen äre revo

utionären Jdeen e e der

c meinen Arbeiter- Union n eS Schluß mit den Gewerkſchaften und
iſtiſchen Helfershelfern.“ EinerLe andern mit radikalen Phraſen zu übertreffen,

beide dienen aber nur dem Unternehmertum,
das ja auch die Arbeiter vor den Gewerkſchaf

un n de Se e
ſtellt nun die Frage der Ka inDentlen ietenerie die Arbeiter

Wer er leee, iſt es ein Teil-i der es ein gert Erfolg Umdieſe Frage et antworten zu können,
i man die Verhältniſſe in der Metallinduſtrie
kennen. Keine andere Induſtrie habe eine ſolche
Kriſe wie dieſe. Zu berückſichti
ſeien auch die Stärke des Gegners wie g.Stärke der eigenen Organiſation. Es ſi er r
83 en worden zwiſchen den Löhnen Metett
i ſt trie und denen in anderen nduſtrien Dieſe

i hinken aber. Die Verhältniſſe wechſeln
8 ab. Es gab Zeiten, wo die Löhne der Metall
induſtrie für die anderen Berufe als Richtſchnuralten. Die Bauarbeiter zum eiſpiel n gern vor
Sohren, als das Baugewerbe ſchwer daniederlag,
die Löhne der Metallinduſtrie gehabt. Jn e wiſchen i

es umgekehrt gekommen. Das Baugeweg5r während die Metallinduſtrie in eine ſchwere

rtſchaftskriſe r von der a gerade
erholt hat. Jn den Branchen der induſtrie,die nicht in dieſe Kriſe hineingezogen wurden, ſind
die Löhne der Metallarbeiter heute ſchon i bein
in anderen Berufen gleich. Jn der Ginduſtrie ſei es aber wer dieſe Lo ébe zu
erreichen, weil man es dort mit einem viel ſtärkeren
Gegner zu tun habe und die Arbeiterſchaft auch
nicht gut organiſiert ſei wie in den kleineren
Branchen. Das ſind zwei ſehr beachtliche Momente.Rößler ſchilderte n die ſämtlichen Phaſen, die

u dieſem Kampf geführt haben. Den Anſtoß dazu
be der

Schiedsſpruch für die Schwereiſeninduſtrie
geg eben, der bekanntlich nur eine Lohnerhöhung um

f. pro Stunde brachte. Damals ſei den Gewerk
er ſchon der Vorwurf gemacht worden, daß
ie den Kampf gegen dieſen Schiedsſpruch nicht auf
genommen hätten. Das a aber nicht möglich ge
weſen, weil die Organ sverhältniſſe dort über
aus ſchlecht ſeien und es auf den Chriſtlichen
Metallarbeiterverband, der in Rheinland- Weſtfalenden größten Teil der Metallarbeiter erſte r
kein Verlaß geweſen Werken Es war für den
Deutſchen o den v
e n h c

Mitteldeutſchland wurde dazu auserſehen, dies

h

Erfolg Pecin a Schiedsſpru

ar ei es
für dien Kein ein iger Vorſchlag

Insbeſondere herrſchte Einmütigkeit darüber,daß nur diejenigen Betriebe in den ampf bineingezogen werden ſollten wo die Serbal

einerig lagen. Von h
n r uniſtiſchen FWas die Kommuniſten aber mit einer Kam

fronterweiterung überhaupt dasaus einem f ren Rund ſchreiben der
P D. hervor, aus dem Genoſſe Rößler einige

Stellen vorlas. Es v dort an einer Stelle:
„Was bedentet die Zuſammenfaſſung verLohndewegungen? Damit der letzte Satz nicht

mißverſtanden wird, ſei ein Wort über eſammen e der Lohnbewegungen r
dieſer Parole wollen wir bewirken, daß
Charakter derändert Das wenn re Zuſammenfaſſung ve hiedener t i
der Ka nen eeift und nen rparbie vie a

r Paro
was zur n daß ſie die Zuſammen

W w e auch v rwo ne ammenfaſſung der gewerk-geändert und We ſie
u itre J r Arketter: daſchaft r in Beiſpiel dafür

er ch e ſie Theretle erm gewerkſcha n r t n ſten
g dem i atker vetei igt wa

renwäre durch die Ei ng von etwa 40 40 066r des rantſarter Gebiets oder
eſamten Metallarbeiter des Reiches nichtsi ert worden. Jn dieſem Falle hätte die
eziehung der Frankfurter Metallarbeiternur duen inn gehabt, wenn etwa feſtgeſtellt

wurde, daß dort treitarbeit ger wurde.
Das war indeſſen nicht der et Der Vorſtand
des Metallarbeiterverbandes daherRecht, wenn er das Frankfurter ehe nicht
den Streik n beſgs und unſere Gewaren im Unr e wiederholt mit a n
Nachdruck die erung des Streits im
Frankfurter Gebiet forderten. Der n
des Streiks konnte nur verändert werden, wees gelang, andere lebenswichtige G n mit
in den Streik hineinzubeziehen. S haben

wir den Solidaritätsſtreitk für ga etland gefordert in der r a

r desmachen, der Spite e 77 mehr e
edie einzelnen Unternehmer, rn gegenganze kapitaliſtiſche en e

Alſo nicht auf r tie Eretall- folge kommt es e e. ſondern
nur auf die Verwirkli edie ſie mit Mitteln
deren Erfolg ſie ſelbſt
aber immer wieder in Vorſchlag brin

e zu erweiſen.
ten haben aber m 2 e en

tig betonte, grtei-ar kein J ranſuppe der K Tochen zu Pafen Ihnen iſt 9

e T tun,
im Gegenwartsſtaat die ne e h vm übrigen ſorgen ſchon die Unternehmer da

e die r r erweitert wird, und
de durch die i Lcechſchef gu n

eck wea ei den ba ſeeke ſich a ndem Schlichtun sweſen zh e eo

ichten zu Wenn derr e gerkläru edsſp d
n Wenn man nun unter dieen Shiedeſpruch mit 5

o ſei ein al W weiteres c wenn uſein könne. Der

Gewerberat Körner.
Der Schlichter im Berliner Metallkonfſtkt

11
Verbeſſerung Arbeitshedingungenes, daß der d eeranmten t v

v n O it k beite derz u eilt en u u et eder der ver fing reſtlos zu ſchaffen, der dasimmt. m le tung ſo daß die Gewerkſchaften größerean Bee e wegungsfreiheit haben.
n dieſen Ka n Anflog von der Oppoſition bit nbg geren gen fe pig ine nger c D

M h a s rn du arg Jr nverſtandem ert ren a Frage der aterſtützung der a ſierten
angeſchnitten und einmütig dertreten, daß die h es a
müſſen, rer eArbeiter habe die ich 31
organiſieren Wergen. mi den Seganiſerien e zu

werden

Merkwürdige Lohnindexberechnungen.
Die Reichsbahnhauptverwaltung hat am Zu

W g der Ausſprache mit denſie könne über die geſtellten 3
m e abnorm hoch ſeien.ſer als eigenartigen gi e el Zbahnhenytwerwältung mit

m lächerlichen Bemerkung, daß die
änger der Reichsbahn bereits im vorigen

zuſtehende Lohnerhöhung ca nen d ge arau ewieſen din de e ift aller A t182, b irege l Alſo die Löhne weit
über dem Durch nitt lägen.

wer ie die Verwaltung ihren Lohninde

mög
Friedenslöhne ſie zugrundea r s it deshalb n

u e Rechnung der Verwaltung auf ihre
zu prüfen. Weil die Reichs ſellund V Au je u der

li von erial zurückhaltend waung o Zuhilfenahme des t
Materials der Verſuch unternommen werden,
Antaden der Reichsbahn haſt zu

s Stati ſtiſche Jahrbuch von 1927 gibtden durchſchnittlichen Wochenlohn eines s

n

Arbeiters im Reichsbahnbetrieb einſchließlich der
Zulagen für die Frau und 2 Kinder im Jahre 1913
mit 88,80 Mk. an. Jn Nr. 2 der Zeitſchrift „Wirt-ſchaft und Statiſtik“ wird für den gleichen Arbeiter

njam 1. Januar 1988 ein Wocheneinkommen von
46,68 feſtgeſtellt. Wenn das Friedenseinkom-
men dieſes Arbeiters 100 geſetzt wird, dann
ergibt ſich für das jetzige Einkommen
eine Jndexzahl von 138. Die BVer-waltung gibt bin Lohnindex für alle Werkſtätten
arbeiter, unter denen ſich faſt alle gelernten Ar
beiter des Reichsbahnunternehmens befinden, mit

an. wiſchen den Zahlen desSia tiſtiſchen Reichsamtes und denen

er t rer eſteht danach einee a von 50 Prozent. Auch wenndie Gedingeüberverdienſte, die in den Zahlen des
Reichsamtes nicht enthalten ſind, berückſichtigt
werden, bleibt der Unterſchied zwiſ en den An
gaben ber Verwaltung und den amtlichen Zahlen
noch groß genug.

Wie erklärt die Reichsbahnverwaltung dieſe
Differenz Die Verwaltung muß ihr Zahlen-e meter mit Hilfe deſſen ſie ihren zweifelhaften

g nindex berechnet hat, zur x ung r
a ſie das nicht tut, wird ich ten Vallen laſſen müſſen, daß e den Lohninder

é u hoch angegeben hat, um in der Oeffent

eit imnping Man die re Forde-en der Eiſenbahnarbeiter zu ma

Ueber den Antrag du n
n auf Einleitung eines Schlichtungsverfahrenss des Lohnkonfl a e der Reichs

is zur Stunde n keine Entſcheidung
vo e rer itsminiſter getroffen worden.

de behe wäre wenn das Reichsarbeitsminiſte

her ſeedie daß r tn h rege
t in un Parteibe h mitſethr J u. e Se an r

ie ſchädt vo r c ren einer a ar ue des e chen S e Art
Rei tet regegeben ſich vor der Verantvortung m
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Noorden in der kliniſchen Wochenſchrift darüber gab,
iſt es dort bei etwa 60 Zuckerkranken aller Krank

worden. Auch heitsgrade gnee Wige h re tn
diſchen te chon frühzeitig von dem günſtige lg zeigte e m n,
typiſchen ſüßen manchen Harns. manchmal ſchon am zweiten Tage beginnenden

Auch in Europa ſprach der Mitte des 16. Jahr Senkung des Blutzuckers. Mehrfach wurde bei
lebende berühmte Arzt Parazelſus Einſchaltung eines medikamentfreien a es auch

bereits von einigen Anzeichen der Zuckerkrankheit, eine Nachwirkung feſtgeſtellt. Das Präparat
aber erſt Ende des 18. Jahrhunderts konnten die enthält kein Jnſulin, iſt aber ebenfalls aus der
Aerzte den chemiſchen Nachweis für das Vorhan Bauchſpeicheldrüſe der Schlachttiere gewonnen. Es
denſein des Zuckers erbrin Der Arzt Rollo wurde urſprünglich durch ein verwickeltes Verfah
ſtellte 1797 eine Theorie über die Zuckerkrankheitſren der fermentativen Einwirkung hergeſtellt, doch
auf, die im weſentlichen auch noch für die heutige hat man neuerdings einfachere Methoden zu ſeiner
Wiſſenſchaft grundlegend iſt. Zur Bekämpfung Gewinnung gefunden. Das Präparat wird den
der Krankheit verordnete er beſtimmte Ernäh Kranken in Form von Oblaten gereicht und iſt in
rungsregeln, nach dencn dem Körper möglichſt dieſer Tablettenform in den Handel gekommen.
alle die Stoffe ferngehalten wurzen, die ſich leicht Die Verſuche haben ergeben, daß es durch die
in Zucker umwandeln, deshalb verbot er Zucker Magenſäfte nicht zerſtört wird und ſomit einen
und alle ſtärkehaltigen Nahrungsmittel und emp großen Vorzug gegenüber dem bisher verwendeten
fahl die Eiweiß und Fettnahrung, da dieſe beiden Jnſulin beſitzt.
Stoffe faſt keinerlei Veranlaſſung zur Entſtehungj Trotz dieſer neuen Methode der Bekämpfung der
von Zucker im Körper geben. Dieſe Diär gilt Zuckerkrankheit glaubt übrigens der in der zweiten
auch heute noch für die Zuckerkranken, die Fleiſch, mediziniſchen Klinik der Charité unter Geheimrat
Eier, Butter und ähnliches als Hauptnahrung zu Profeſſor Kraus früher tätige Arzt Dr. Hans
ſich nehmen dürfen, dagegen auf Mehl, Brot, Kar-Ullmann heute auf Grund genauer ſtatiſtiſcher
toffeln, Obſt und Zucker verzichten müſſen, oder Berechnungen feſtſtellen zu können, daß die Zucker
wenigſtens ihren Bedarf in dieſer Richtung ſtark krankheit nach dem Kriege in allen europäiſchen
einſchränken. Nach den heutigen Anſchauungen und außereuropäiſchen Ländern zugenommen hat.
der Aerzte hängt die Zuckerkrankheit mit der inne-/ Seine ſtatiſtiſchen Berechnungen zeigen, daß
ren Sekretion der Bauchſpeicheldrüſe zuſammen. die Zuckerkrankheit ſich im weſentlichen auf die
Dieſe gibt ein Hormon, das ſogenannte Jnſulin, wirtſchaftlich beſſer geſtellten Kreiſe, auf die ſtäd-
direkt an die Blutbahn ab und dieſes Hormon tiſchen Berufe, und hier, wenn auch nicht allein
regelt den normalen Ablauf des Stoffwechſels, ſo auf die kapitalkräftigen, ſo doch auf die ſozial ge
weit es Kohlenhydrate betrifft. hobeneren Kreiſe erſtreckt. Er weiſt auf die Be

Die Zuckerkrankheit wird nun auf eine ver rechnungen anderer Aerzte hin, die auf Grund des
minderte Sekretion der Bauchſpeicheldrüſe und auf Materials der Gothaer Lebensverſicherungs Bank

ſteigt.

In bezug auf die Geſchlechter war vom vierten

bewieſen. Dr. Ullmann
ſo gewonnene Präparat dem Zucdckerkranken ein behauptet nun, daß nach ſeinem ſtatiſtiſchen Mate

der Männer immer mehr nähert. Er weiſt auch dar einer mehr Landwirtſchaft treibenden Bevölkerung
auf hin, daß das Ueberwiegen der jüdiſchen Be zur Jnduſtrie- und Großſtadtbevölkerung und er
völkerung gegenüber der nichtjüdiſchen bezüglich derſſieht die Urſachen für das Steigen der Zuckerkrank
Erkrankung und Sterblichkeit an Diabetes der heit im weſentlichen in einer Art Ueberernährung,
Medizin ſeit langem bekannt iſt. Seine Beob der durch eine vorſichtige Lebensweiſe am beſtenJ achtungen faßt er zum Schluß dahin zuſammen, begegnet werden kann. Dr. F. H.
daß die Zuckerkrankheit zunimmt beim Uebergang

Die Verhütung von Krampfadern
Dem Amtlichen Preußiſchen Preſſedienſt wird Namen verdanken. Beſteht-ein ſolcher Zuſtand un

vom Reichsausſchuß für hygieniſche Volksbelehrung beeinflußt längere Zeit, dann können die anfänglich

geſchrieben grinefngern bei h Perre eneee
Krampfadern gehören zu denjenigen Er kaum ſichtbaren Krampfadern zu erſtaunlitrotz e erdentis e Ver Größe ſich entwickeln und für ihre Träger

breitung oft nicht genügende Beachtung finden. ſernſte Gefahren bedingen. Durch den Dru
Da ſie aber geeignet ſind, ihren Trägern nicht nur der ſtark erweiterten Krampfadern auf ihre Um
mehr oder minder große Beſchwerden zu verurſachen, gebung kommt es leicht zu einer Verdünnung der
ſondern auch die Berufstätigkeit daheim wie drau darüber liegenden Haut, die dann ſchon durch
ßen mitunter ſtark zu beeinträchtigen, ſo erſcheint kleinſte Schädigungen Verletzungen erleidet und zu
es wichtig, über ihr Weſen und über die Mittel zu Blutungen und Geſchwürbildungen neigt. Jn
ihrer Verhütung einiges mitzuteilen. ſchweren Fällen entwickeln ſich in den Krampfadern

Unter Krampfadern verſteht man eine durch als Folge entzündlicher Prozeſſe meiſt recht gefähr
Behinderung des Blutabfluſſes bedingte Stau-ſliche Verſtopfungen, die ein langes Krankenlager
ung und Erweiterung der ſogenannten Blutadern verurſachen können.
(Senen) Dieſe Stauung findet naturgemäß Eine der bekannteſten Begleiterſcheinungen dermeiſt im Sereich der Beine ſtatt, denn ſie wird grampfadern iſt die utrr rbildung, die

gewöhnlich hervorgerufen durg mohaniſchen Druc ſich als Unterſchenkelgeſchwür beſonders häufig ent
wie ihn vor allem die Laſt des Körpers auf die yſ(gelt und oft jahrelang beſteht, wenn nicht ge
Blutgefäße der Beine ausübt. Deswegen neigen eignete ärztliche Behandlung vorgenommen wird.
beſonders ſolche Menſchen zur Krampfaderbildung, Sachgemäße ärztliche Behandlung iſt aber heut
die, wie z. B. Bäcker, Kellner, Barbiere, Muſiker, utage imſtande, ſowohl die Krampfaderbildung bei
Straßenbahnſchaffner, Maurer uſw. in ihrem Be- erſgen weitgehend zu verhüten,
ruf zu langem Stehen gezwungen ſind. Bei wie auch ſchon beſtehende Krampfadern zu beſeiti-
Frauen, die beſonders häufig von Krampfadern gen. Häufig werden ſich dieſe in jedem Falle nur
heimgeſucht werden, ſpielt als auslöſende Urſache auf ärztlichen Rat einzuleitenden Maßnahmen auf
der Druck des kindlichen Körpers während dere Verhütung der auslöſenden Urſachen, auf das
Schwangerſchaft tig weſentliche. die Tragen druckausgleichender, geeigneter Binden und
Krampfaderbildung begünſtigende Rolle. Weiter auf ausreichende Hautpflege beſchränken können.
hin können unzweckmäßige, die Blutzirkulation ab In ſchweren Fällen ſtehen der ärztlichen Kunſt
ſperrende, rund um das Bein gebundene heutzuta ge operative Verfahren verſchie-Strumpfbänbder ebenſo wie raumbeengende denſter Art zur Verfügung, die eine ſichere Heilung
Geſchwülſte bei Erkrankungen im Bauchraume 143gewährleiſten, deren Auswahl aber in jedem einKrampfadern erzeugen. Zu allen diefen Gelegen zelnen Falle dem freien Ermeſſen des ſachverſtän
heitsurſachen pflegt allerdings faſt ſtets noch eine 5gewiſſe perſönliche, häufig erbliche Veranlagung digen Arztes überlaſſen bleiben muß.

hinzuzukommen.
Wenn es ſo aus allen dieſen Anläſſen zur Mißve

Arampfaverbildung S men dann ſtellen ſich Drogerielehrling): „Sie ſind doch eigentlich noch
meiſt allerlei Beſchwerden: leichte Ermüdbarkeit viel zu jung, um hier allein im Laden zu ſtehen,
und Spannungegefübl, gelegentlich Anſchwellung mein Junge Haben Sie übrigens Examina?“
der Füße und ſchließlich krampfartige Schmerzen Lehrking: „Hm nein, mein Herr! Aber

anden. Alter Herr (zum kleinen

geſpritzt. Inzwiſchen hat die Medizin nun ein rial die Zahl der weiblichen Zuckerkranken ſich der ein, welch letzteren die Krampfadern eigentlich ihren wir haben ein Präparat, das ebenſo gut iſt.“

D der 8 BeK-
Oopyright dy Der ZeitungsRoman“, Berlin W. 9, Linkſtr. 90

13 Nachdruck verboten.) i das iſt mir neu Reward hat ſie Jhnen
geer Pprgte die Schultern hoch. „Einen Mann 3 warum e gr ſie mir

e davon J i JWer ſollte das ſeine 5 wen niget e n in r nannte vegpni R ter
ee“ upaneee h ſah der Deutſche tiefer, als der Ja e vent Nur wie Stege de

Sie haben entweder noch be Aehnliches noch nie geſehen.“
Sie haben ſich ſeiner in der Nacht Der Japaner wendete ſich, während er dies er
lag er unfreundlich, „Sie müſſen jedenfalls ge S. c i. r vid ſein
atten, daß man Ihr Schiff durchſucht. v e Folten Der Kommiſſär beobachtete ihn

annunges erwartet.

Schumann wandte ſich an der n
nnverſtändlichen Unterhaltung Gi „Größer!“ In ſeinen Schlitzaugen leuchtete die

7 er.et e l erg e iſſer/ „Und wohlgeformt und gut gefärbt?
maßen ſeinen Stab ausmachten, und re t
ſprangen die drei Männer auf den Schoner hin ler, aber ich wiederhole: etwas Gleiches ſre ich
über. Man ſah ſie über Deck laufen und nach noch nie in der Hand bt! Reward hat ſie demunten verſchwinden umann wußte, daß dieſe eingeborenen Fiſcher t freuen

Meute genügen ehe S zu h wenn an z t 4 Wed Je uch W
öie auvlet ſgen den J ache geboten, und r mich beſſ im und ge

Jnzw ger ſetzte der Kommiſſär ſeine Unter tiſ

haltung mit Sutaki wobei er unauffällig dasGe er wo er es eeege In dieſem Moment erſchienen Rhyan und ſeine
die rperle, die Hill erwähnt hatte. War Bande wieder auf dem Verdeck des ers. Sie
t das Erſcheinen des ver nen Geſchäfts

mannes vor der Jnſel ſeines Gegners damit zu
erklären, daß der ner Nachricht vom Auf-
tauchen der Perle erhalten hatte
Mit einer Offenheit, die verblüffen mußte, be

watige e en mat Schumann wandte keinen Blick von Sutaki
Atoll ir dr e ehe e e e e hrei ich mit denne

t chicktene e e eetwas zur
nieder.

ward Er hatte mir unterſagt, in die Lagunel „Folla. hier iſt ein friſcher Blutfleck“, ſchrieJ r e De war wineteeehren le er des Vares

r ergab ſich ein beſorgn her ene die
„Muſterhaft! Ich bin ſeit Jahren Perlenhänd Hatte Georg Hill heute nacht den Schoner des Ja

paners erreicht, hatte er ſich dem Gelben anvertraut Opfer der
und war er, vielleicht im Beſitz von Geld und Per
len, die er von Barhui mitgenommen, der See

dieſe ſcheinbars Mannes zum Opfer gefallen? Diehun d e en der Flec auf dende d Allerdinas war, wie man erzählte,

über dem Leugnen des Händlers, den er nicht ein
mal verhaften konnte beſchloß er, ſich klug zu ver bon ihnen wie die Spatzen abgeſchoſſen oder zurhalten. „Natürlich, das iſt Hü edkth ober v geſchoſſen oder z

nſirgend etwas Unbverdächtiges,“ ſtieß er hervor,angezündet hatte„laſſen Sie nur, Captain, man ngez ha
zu ſeinen giig ſtarrte und ſeinen Begleitern u chenblut riechen, wo ein dun

ief. e und ſich dort dem Unterſuchungsrichter zur

mit dieſem h einverſtanden
ſchien, als ſei dem kleinen Aſiaten ein Stein vom

en llen. Eifrig verſicherte er, t rAber Ach der „Fergenatke? daher u werneres

So verließ Schumann und n den Schoner,] Dann ſah ſie ihn fragend an, und einmalund er hatte a die e Aufgabe, den ſie: „Es gibt doch nur nen der mir Giſe r

t mög zu le
au

pänen mühſam verdeckten Fleck auf den Brettern
utete.

„Wenn das nicht Blut iſt. Menſchenblut
dann will ich nie wieder mein ehrliches Schiff
führen“, ſagte Rhyan.

„Friſches Blut von heute nacht“, exgänzte ſein
Steuermann mit unſicherer Stimme; er war natür
lich am frühen Morgen ſchon betrunken.

Schumann war nicht ſo ſchnell mit ſeinem Ur
teil fertig. Er betrachtete den Fleck mit

a

Was war in dieſer Nacht dort draußen ar
m Meere vor ſich gegangen? Lebte Hnoch? Oder mußte ihn Jmoge s tot

betrauernd
An dieſem Tage verbreitete o die Nachricht

von dem großen Sterben auf der Koralleninſel über
das weite Atoll. Wer eigentlich die Botſchaft von
den grauenhaften Vorfällen dorthin getragen hatte,
wußte man nicht; die Verbindung zwiſchen dem

r und r 7 war Tit. eine lockere geweſen, ie en vond lamkeit Dann ſah er den Japaner Kanaken ſchon wegen der drüben S ig auftreten

Wir haben geſtern gefiſch“, beantwortete der den epidemiſchen Erkrankungen fernhielten, und
Gelbe ihn nur Reward, ſein Pflegeſohn oder Singh das eigentdie 7 e erſte h alte es u ihn liche Atoll betreten und dort ihre Anordnungen ge

Das iſt kein Fiſchblut“, rief Rhyan. Damit troffen hatten. r aber war die Trauer-warf er ſich nieder und brachte ſein Naſe in die bo Da bis in die Dörfer gedrungen, und in

h die See e h e eamilie iSulg e ein Huhn geſchlachtet worden“, fuhr d Ar vehg gp ſhwen er ſah,
wie die Könige der Jnſel in blumengeſchmücktendank en die t T e r Booten kamen, wie ſie in ehrfurchts

n Reward

vollem Mitgefühl vor Jmogen hintraten, die ſieneuen Furchtbares verratenden Entdeckung nicht z berühren wagten, weil ſie ihnen wie all
rigen Tabu war. Die Steinplatte auf der
der Rewards verſchwand unter den Blüten,

von den Kanaken engelaierx: wurden.
Drüben in den e anden und

oten ſtatt. Die ſchönen, dem
langſamen Untergange geweihten Melaneſier hatten
ihre weißen Beherrſcher geliebt, ein gutes Zeichen

Rewards und der Seinen Verhalten gegen die
n

fi für den zu fürchten an, den er hätte verfolgenhiſſen für Georg Hill. Wenn er ſich dies alles Gru

ild, ein Verdacht, den Jmogen nie erfahren

reude der Kanaken übe rdieſe Herren um
berechtigter geweſen, als ſie vorher in Captain
Corry eine Beſtie in Menſchengeſtalt vor ſich ge
ſehen hatten, den Tyrannen, der zum Spaß Dutzende

lanken ſeines 8s, alles ſprach dafür.
Aber im Bewußtſein ſeiner Machtloſigkeit gegen

ſonſt Strafe für die geringſten Vergehen ganze Dörfer

ni j. t Das Erſcheinen der Atollbewohner brachte in
gens wird ſich Herr Sutaki nach uva be Jmogen von neuem den Schmerz zum Durchbruch,

von neuem fühlte ſie den Abſchied von der Jnſel

ug ſtellen als gen un kaum s Schumannmußte ihr oft in ſeiner gütigen Art zuſprechen, undwandte ſich an den Japaner, a ſofort er fand für ſt keinen ſchöneren Zaaſ ris ben ſie

e werde einmal hierher zurückkehren, aber nicht alleiondern in Begleitung eines Mannes, den ſie üeb
Pide und der das Erbe ihres Vaters übernehmen

ei, Sutaki e n
et meinen Verluſt bieten könnte!“

Da ſchwieg der Kommiſſär betroffen; er ſah den
r 4 auf des e grecch per Schiffe
or ſich, und er n ihr ſeine innerſtenVermutu ngen zu

Fortſetzung folgt.

rer

ſw
des in rcht ver
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